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Sieger im Breitensport: Gleich 13 Familien erwarben im vergangenen
Jahr das Familiensportabzeichen und wurden bei der Urkundenverleihung
im TuS Bramsche ausgezeichnet.
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Am Start
Der Winter war lang, aber wie bisher noch immer ist der Frühling unausweichlich und die „Sommer-

zeit“ lockt auch abends noch nach draußen. Und inmitten wechselnder Jahreszeiten und einer weiter 

eher unübersichtlichen Weltlage mit fast täglich neuen Stimmungen und Alarmzuständen wollen wir 

den Blick kurz auf Dauerhaftes richten.

80 Jahre nämlich wird im TuS in diesem Jahr organisiert Tischtennis gespielt. Und das wird am 27. Juni 

von der Abteilung gebührend gefeiert. Und diese Zahl muss man sich kurz auf der Zunge zergehen 

lassen. Zum Zeitpunkt der Abteilungsgründung war der II. Weltkrieg gerade ein Jahr lang vorbei, der 

insbesondere Europa und eben auch das Leben vieler Bramscher komplett umgegraben hatte. In einer 

Zeit also, als das Leben und die Zukunft wirklich jeden Tag in Frage stand, entschlossen sich offenbar 

einige „positiv Verrückte“, die es für so etwas immer braucht, dass es in Bramsche einen organisierten 

(Wettkampf-)Betrieb in diesem schönen, recht günstigen und damit wahren Volkssport geben solle. 

Und immerhin fanden sich in den folgenden 80 Jahren weitere Enthusiasten (allerlei Geschlechts na-

türlich, falls anders vermutet), die diese Idee fortgeführt und daran gearbeitet haben.

Das ist in der heutigen Zeit, wo wenig von Dauer und an vielen Stellen bestenfalls kurzfristiges Enga-

gement die Regel zu sein scheint, doch eine tolle Geschichte. Wenn es damals ging, als wirklich viel in 

Scherben lag, sollte es heutzutage auch möglich sein, zukunftsorientiert zu handeln.

Und das führt uns direkt zum anstehenden „großen“ TuS-Jubiläum, nämlich der 150-Jahr-Feier im 

kommenden Jahr. Auch eine irre Zahl: Hun …dert … fünf … zig Jahre Sportkultur in Bramsche!

Alle Feierlichkeiten aber fangen mit der Vorbereitung und Ideen an. Letztere, gerne verbunden mit  

tätiger Mithilfe, nehmen jederzeit Dieter Kemp, Hans-Günter Wobker und Christian Link entgegen, auf 

dass es ein tolles Fest werde.

In diesem Sinne ein freundliches Frühjahr und viel Entspanung beim Sport wünschen

Ihr und Euer TuS

Schon in der vorigen

Ausgabe des Sportspiegels

verbreiteten die tollen

Fotos von Christian Senft

viel Vorfreude auf die

kommende Beachsaison.

Nun ist es wieder soweit.

Viel Spaß und Freude!  
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Sportabzeichen

Der Erwerb des Sportabzeichens ist für viele Bramscherinnen und Bramscher in jedem Jahr „Ehrensache“. Dank an die 

Organisatorinnen und Organisatoren sowie an alle, die zum ersten oder wiederholten Mal einfach mitgemacht haben.

Sportabzeichen 2025

Mit 304 Sportabzeich
en,

davon 214 Jugendliche und 90 Erwachsene

haben wir wieder ein tolles Ergebnis erzielt.
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Sportabzeichen

Sportabzeichen-Verleihung des TuS Bramsche am 21. Februar 2026 in der Mensa der Hauptschule und Realschule

Wieder eine gute Resonanz beim Familiensportabzeichen 

Boom
bei den Erwachsenen

So stark wie nie vertreten in der 

Sportabzeichen-Historie des TuS 

sind die Erwachsenen mit einer 

Bestmarke von 90 Teilnehmern (da-

von 24 mit der Zahl 1).
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Sportabzeichen

Familien 
TuS Bramsche 
2024

Aufleiter 3 Nils Sintje Fia Lisa Madita

Brauer 4 Oliver Cedric Henri Lisanne

Bettig 3 Simone Ida Karla

Cieslik 3 Tanja Marian Benjamin

Engler 3 Björn Ann-Kathrin Tilda

Funke 4 Simone Marc Max Niklas 

  Michael  Andre, 
  und  Marion u. 
Hartong 8 Margareta Manuel Jakob Melanie Madita

  Katja, Yannick-Joel 
  Tanja, Johaanna- 
  Stefan u. Marie u. Maria u. 
Krüp 6 Nele Nils-Joshua Gerd  

Märkl 3 Bert Imke Elske

Wies 3 Heike Karina Johanna

Walter 4 Mark Janine Miko Fynn

Walter 4 David Melanie Felix Timo

Zendel-Timper 4 Guido Luis Ben Lilly Heike

Bei den Familiensportabzeichen 

konnten wir an insgesamt 13 Fa-

milien (mit mindestens drei Fa-

milienmitgliedern aus zwei Gene-

rationen) eine Familienurkunde 

vergeben. 

Wir erwarten mit Spannung

die nächsten W
ettkampftage

mit ihren tollen sportlich
en Leistungen

!

Seid dabei!
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Sportabzeichen

Sportabzeichen-
Dauerbrenner 2025

Fünf und mehr Sportabzeichen-

Wiederholungen erreichten bei 

den Jugendlichen: 

Jella Menkhaus (8), Marian Cieslik 

(7), Luis Zendel (6), Ben Zendel (6), 

Laticia Schulz (6), Marcia Scott (6), 

Juleen Sonnenberg (6), Lilly Zendel 

(5), Benjamin Cieslik (5), Sherin-Vi-

enne Azm (5), Max Funke (5), Niklas 

Funke (5), Nicholas Vanheiden (5), 

Lena Mhamdi (5)

Fünf und mehr Sportabzeichen-

Wiederholungen erreichten bei 

den Erwachsenen: 

 

Oliver Brauer (42), Karin Hagedorn 

(38), Heinz Fischer (26), Ingrid Rein-

hold (24), Rainer Kahl (23), Jürgen 

Kopytziok (22), Hans Jürgen Breuer 

(21), Margareta Hartong (17), Ma-

rion Schulenberg (16), Tanja Cieslik 

(14), Marc Remme (13), Susanne 

Grote (12), Daniel Kotte (12), Yvon-

ne Goetzki (12), Armin Scherer (10), 

Ann-Kathrin Engler (8), Katja Hö-

fers (8), Simone Bettig (7),  Guido 

Zendel (7), Birgit Schulze (6), Heike 

Timper (6), Michael Haartong (6), 

Angelika Reinink (6), Sabrina Scha-

efer (5), Bert Märkl (5), Tanja Kalm-

lage (5), Cedric Brauer (5), Daniela 

Hillenberg (5), Heike Steinkamp (5).

             

Armin Scherer (l.) wurde zum 10. Male ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch ihm und allen Wiederholern!
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Bramscher Rose

Manuel vor dem Brocke
ist Bramscher
Sportler des Jahres

Bei der Wahl zum Bramscher 

Sportler des Jahres, die der Stadt-

sportbund in Zusammenarbeit mit 

der Stadt und den „Bramscher 

Nachrichten“ durchführte, setzte 

sich Manuel vor dem Brocke durch.

Unser Kanusportler gewann dank 

seiner großen sportlichen Erfolge 

im vergangenen Jahr. Ihm wurde 

am 10. März in der Kornmühle von 

Bürgermeister Heiner Pahlmann 

und dem Vorsitzenden des Stadt-

sportbundes Christian Kuhlmann 

die „Bramscher Rose in Gold“ 

überreicht.

Manuel, der auch Nachwuchstrai-

ner und Abteilungsleiter im TuS 

Bramsche ist, siegte in einer Online-

Abstimmung knapp vor dem Fuß-

baller Erhard Detels (TuS Engter) 

und vor seinen Vereinskameraden 

Thomas Freese (Kanu) und Mark 

Walter (Rudern), die mit der „Bram-

scher Rose in Silber“ ausgezeichnet 

wurden.

Die „Bramscher Rose in Silber“ er-

hielten auch unsere erfolgreichen 

U21-Handballer. Sie mussten u. a. 

den Tennis-Damen des SV Epe-

Malgarten den Vortritt lassen, die 

Mannschaft des Jahres wurde. Eine 

Einzelsportlerin konnte dagegen in 

diesem Jahr nicht gewählt werden. 

Es fehlte an Vorschlägen.

Die von Bürgermeister Heiner Pahlmann (l.) mit der „Bramscher Rose“ ge-

ehrten Einzelsportler Thomas Freese, Mark Walter, Manuel vor dem Brocke 

(Gold) und Erhard Detels (v. l. n. r.).

Unsere mit Silber geehrten U21-Handballer in der Kornmühle 
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Bramscher Rose

Die erfolgreiche Bramscher Sportfamilie nach der Ehrung für das Jahr 2025 

Wir wünschen uns a
uch für das Jahr 2026

  viele aktive Sportlerin
nen und Sportler,

    um auch im nächsten Jah
r Mannschften

      und Sportlerinnen
 und Sportler für 

die

        Bramscher Rose nominieren zu können.
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Ehrungen TuS

Auch Lisa Reichelt und Josef Kleine Kuhlmann von der TuS-Geschäftsstelle 

hatten sich zur alljährlichen Sportlerehrung eingefunden und freuten sich 

über die geehrten Leistungen. Lisa Reichelt ist die neue Leiterin unserer

Geschäftsstelle am Brückenort, Josef Kleine Kuhlmann hat die Buchhaltung 

von Kurt Piete übernommen.

Mit einer kurzen Ansprache eröff-

nete Dieter Kemp die Ehrung.

Als unser Vereinsvorsitzender gra-

tulierte er den überwiegend noch 

sehr jungen Sportlerinnen und 

Sportlern zu ihren großen Erfolgen 

und dankte allen, die dazu bei-

getragen haben. Namentlich die 

Abteilungsleitungen, Trainerinnen 

und Trainer, Betreuerinnen und Be-

treuer, Eltern und Großeltern lobte 

Dieter Kemp im Namen des TuS 

Bramsche.

Nur wenn alle mithelfen, stellten 

sich die hervorragenden Erfolge 

ein, über die wir uns in jedem Jahr 

freuten. Und an die Geehrten rich-

tete er die Bitte, motiviert wei-

terzumachen.

2026 wurden für Leistungen in den 

vergangenen Monaten folgende 

Sportlerinnen und Sportler ausge-

zeichnet.

Schwimmen: Nykyta Danylov, Theresa Forkert, Henrich Havermann, Viktoria 

Popp und Luna Rechtin  

Ehrung der erfolg-
reichen Sportlerinnen
und Sportler

Wie schon in den vergangenen 

Jahren ehrte der TuS Bramsche 

seine erfolgreichen Sportlerinnen 

und Sportler des Vorjahres unmit-

telbar vor der Mitgliederversamm-

lung am 18. März 2026.

Überwiegend Kinder und Ju-

gendliche waren auf Vorschlag 

der Abteilungen persönlich 

eingeladen worden, um in der 

Sporthalle an der IGS anerken-

nende Worte, ein kleines Präsent 

und den verdienten Beifall von 

Eltern, Großeltern, Freunden und 

Bekannten entgegenzunehmen, 

die sich auf der Tribüne versam-

melt hatten.
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Ehrungen TuS

Rudern: Ralf Brüning, Michael Gottlieb, Michael Gottschalk, Benedikt 

Holleschkovsky, Dirtje Leopold, Michael Meyer, Aleksej Mitraschkin, Andre 

Oestreich, Stefanie Oyen, Stefanie Pargmann, Dennis Rifert, Marion Schu-

lenberg, Fynn Walter und Mark WalterRadsport: Ariano Altmann

Leichtathletik: Anton Popp

Gerätturnen Marlene Abging, Josefin Gulwell, Lina Gulwell, Megan Guni, 

Megan Koch, Viktoria Lange, Lina Little, Carlotta Vocke und Stina Zogaj
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Mitgliederversammlung

Dieter Kemp dankte Ute Emse, Barbara Heisig-Wille und Sascha Heppke (v. l. n. r.) im Namen des Vereins herzlich für 

25 Jahre lange treue Mitgliedschaft im TuS.

Mitgliederversammlung
des TuS Bramsche
von 1877 e. V.
am 18. März 2026

Ein erfolgreiches Vereinsjahr

Zu unserer Mitgliederversammlung 

(„Jahreshauptversammlung“) am 

18. März 2026 im Mehrzweckraum 

an der Malgartener Straße 54 tra-

fen sich 22 stimmberechtigte Ver-

einsmitglieder.

Zu dieser Versammlung, die Vorsit-

zender Dieter Kemp pünktlich um 

19 Uhr eröffnete, war satzungsge-

mäß eingeladen worden. Die vor-

geschlagene Tagesordnung und die 

Protokollführung durch Lisa Rei-

chelt, neue Leiterin der Geschäfts-

stelle, wurden genehmigt.

Zum Gedenken an die im vergange-

nen Jahr verstorbenen TuS-Mitglie-

der erhob sich die Versammlung 

von den Plätzen.

Dieter Kemp erinnerte namentlich 

an Karin Everding, Uschi Heppe-

ler, Gisela Johannes, Karl Priemer, 

Bernd Rohe, Günther Strubbe, 

Horst Tschörtner, Jürgen Tschörtner 

und Uschi Tschörtner.

Ehrungen

Silberne Ehrennadeln (25 Jahre lang 

als Erwachsene im Verein) gingen 

an Peter Brickwedde, Claudia Egge-

mann, Ute Emse, Barbara Heisig-Wil-

le, Sascha Heppke, Karin Komrowski, 

Jürgen Kramer, Karin Ramm, Maren 

Schulz, Johannes Wimmer, Michael 

Timmermann und Alois Wille.

Goldene Ehrennadeln (40 Jahre 

lang als Erwachsene im Verein) er-

warben Petra Beinke, Elke Bethge, 

Karin Hagedorn, Ingrid Kebbe und 

Elke Spanninks.

Leider nahmen nur drei Silberju-

bilare die Ehrung des Vereins per-

sönlich entgegen. Die Mitglieder-

versammlung dankte ihnen mit 

großem Beifall für die langjährige 

Treue zum TuS und die damit ver-

bundene Unterstützung.



13

Mitgliederversammlung

Grußworte

Als Ehrengäste – und zugleich TuS-

Mitglieder – begrüßte Dieter Kemp 

wie schon im Vorjahr Winfried Mül-

ler (Ortsbürgermeister), Imke Märkl 

(stv. Bürgermeisterin) und Christian 

Kuhlmann (Vorsitzender des Stadt-

sportbundes).

Winfried Müller dankte in seinem 

Grußwort für die vom Vorstand 

und insgesamt im Verein geleistete 

Arbeit.

Er nehme immer den Eindruck einer 

guten Gemeinschaft mit und nann-

te beispielsweise drei Highlights, 

die er im vergangenen Vereinsjahr 

des TuS als solche wahrgenommen 

habe: die Verleihung der Sportab-

zeichen als Ergebnis einer großen 

Breitensportaktion, die „Bram-

scher Rose“ und die Wahl Manuel 

vor dem Brockes zum Sportler des 

Jahres als Auszeichnung für den 

Leistungssport sowie das große 

Radsportereignis „Beast of Bram-

sche“ als sportliches Top-Event in 

der Stadt Bramsche.

Die Fertigstellung der neuen Sport-

halle in Schleptrup nach dem To-

talverlust vor vier Jahren sowie die 

von allen Fraktionen im Stadtrat 

getragene politische Entscheidung, 

in der Innenstadt mindestens 15 

Millionen Euro in eine neue große 

Turn- und Sporthalle an der Haupt-

schule und Realschule zu investie-

ren, hob Winfried Müller als sport-

liche Zukunftsperspektiven hervor.

Dafür dankte auch Christian Kuhl- 

mann im Namen des Stadtsport-

bundes ausdrücklich.

Imke Märkl informierte über eine 

aktuelle Entscheidung des Kreis-

tages. Auch dort sei parteiüber-

greifend eine unbürokratische zu-

sätzliche Sportförderung (ab dem 

01.01.2026) beschlossen worden. 

Auf Antrag könne der TuS zusätz-

lich zu der bisherigen Förderung 

pro Mitglied 1,50€ erhalten und 

frei im Sinne des Vereinszweckes 

verwenden.

Dieter Kemp dankte für die Unter-

stützung aus der Kommunalpolitik 

und verband damit wie alljährlich 

die Bitte, die Sportstätten wie bis-

her auch den Vereinen in Bramsche 

weiterhin weitgehend kostenfrei 

zur Verfügung zu stellen. Das blieb 

in guter Tradition an diesem Abend 

wiederum unwidersprochen.

Bericht des geschäfts-
führenden Vorstandes

Das vergangene Jahr sei für den 

TuS Bramsche erfolgreich verlau-

fen. In diesem Sinne berichtete 

Deiter Kemp und knüpfte an seine 

Dankesworte von der unmittelbar 

vorausgegangenen Sportlerehrung 

an.

Aktive, Abteilungsleitungen, Übungs- 

leiter/-innen und auch die Eltern 

und Großeltern trügen jeweils er-

heblich ihren Teil zum Gelingen 

turnerischer und sportlicher Unter-

nehmungen bei. Dafür herzlichen 

Dank!

Die Mitgliederzahl (Stichtag 01.01.) 

hat sich von 2439 auf 2595 erhöht. 

Mehrere Abteilungen haben dazu 

beigetragen. Diese profitieren von 

dieser Entwicklung durch erhöhte 

Etats.

In der Geschäftsstelle hat im Lisa 

Reichelt nunmehr als Leiterin Ra-

bea Sonnenberg abgelöst, die Ende 

Juni auf eigenen Wunsch ausge-

schieden war. Seit dem 1. Januar ist 

außerdem Josef Kleine Kuhlmann 

in der Geschäftsstelle verantwort-

lich für die Buchhaltung. Er über-

nahm die Aufgabe von Kurt Piete, 

dem Dieter Kemp herzlich dankte. 

Der Vorstand blickte auf das Ju-

biläumsjahr voraus. Erste Überle-

gungen hat ein vorläufiger Fest-

ausschuss (Dieter Kemp, Christian 

Link und Hans-Günter Wobker) 

angestellt. Als erster Höhepunkt 

ist am 30.04.2027 eine große Zelt-

fete („Tanz in den Mai“) mit einem 

kurzen offiziellen Programm (max. 

eine Stunde) geplant.

Das „Bramscher Beast“ wird eben-

so wie ein Handball- und Basket-

ball-Event als sportliches Jubi-

läumsereignis herausragen, der 

„Böckmann-Cup“ auf dem Kirch- 

und Marktplatz als „Beachparty“ 

(u. a. Volleyball) mit TuS-Beteili-

gung gefeiert.

Möglichst alle Abteilungen sollen 

sich an einem sommerlichen Hase-

see-Fest beteiligen und besuchen 

hoffentlich sehr zahlreich einen 

„Ball des Sports“, der das Jubilä-

umsjahr im November ausklingen 

lassen soll.

Entschieden wurde im Vorstand, 

kein Festbuch herauszugeben, son-

dern die drei Sportspiegel-Ausga-

ben in 2027 als Jubiläumsformate 

„150 Jahre TuS Bramsche“ heraus-

zugeben. Dort wird Platz sein für 

die aktuellen Veranstaltungen, 

aber auch für Rückblicke und Erin-

nerungen.

Kassenbericht
des Schatzmeisters

Oliver Brauer stellte die Tischvorla-

gen „Haushaltsabschluss 2025“ und 

„Etat 2026“ vor. Dem Etatentwurf 

des geschäftsführenden Vorstands 

war satzungsgemäß bereits in 

der Erweiterten Vorstandssitzung 

am 17. Februar 2026 zugestimmt 

worden. Die Abteilungsetats stei-

gen insgesamt von 251.390 € auf 

265.367 € in 2026.
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Mitgliederversammlung

Frauke Hein (l.) übergab die Leitung der Leichtathletik im TuS an Elena Popp.

Der Kassenbestand am 31.12.2025 

war 224.615 € (gegenüber 193.114 

€ am 31.12.2024), obwohl sich die 

tatsächlich eingegangenen Mit-

gliedsbeiträge 2025 etwas verrin-

gert hatten.

Diese Beiträge (einschließlich Son-

derbeiträgen) beliefen sich auf 

326.130 €, die sonstigen Einnahmen 

auf 357.472 €, die Vereinseinnah-

men insgesamt somit 683.602 € (ge-

genüber 641.654 € im Jahre 2024). 

Auf der Ausgabenseite konnte da-

mit eine Rücklage fürs Jubiläums-

jahr 2027 eingeplant werden.

Der Schatzwart stellte eine „gesun-

de“ Kassenlage fest und dankte für 

die Mitarbeit in den Abteilungen 

und von Kurt Piete (Buchhaltung). 

Auch sei erfreulich, dass die Ände-

rung von Abrechnungsmodalitäten 

ab dem 01.01.2026 schon gut ange-

nommen werde.

Das bestätigte Josef Kleine Kuhl-

mann, der den Abteilungen davon 

abgesehen für Nachfragen gern zur 

Verfügung steht.

Bericht der Kassenprüfer

Christian Kuhlmann trug auch im 

Namen von Michael Fritz, mit dem 

er die Kasse am 18.02.2026 geprüft 

hatte, das uneingeschränkt positive 

Ergebnis vor. (Winfried Kebbe als 

dritter Kassenprüfer war verhin-

dert.)

Alles sei in Ordnung, so das Ergeb-

nis der Kassenprüfung. Nachfragen 

erfolgten nicht. Christian Kuhl-

mann beantragte daraufhin die 

Entlastung des Vorstandes.

Entlastung des Vorstandes

Die Entlastung des Vorstandes er-

folgte einstimmig.

Wahlen und Bestätigung

Dieter Kemp leitete den Tagesord-

nungspunkt ein mit Dankesworten 

fürs ehrenamtliche Engagement 

und verabschiedete dann Frauke 

Hein sowie Josef Kleine Kuhlmann 

mit persönlichen Worten aus ihren 

bisherigen Funktionen.

Frauke Hein habe die langjährige 

Abteilungsleitung Leichtathletik 

abgegeben, die sie von ihrem Va-

ter Wolfgang Hein übernommen 

hatte.

Mit Elena Popp stehe erfreulicher-

weise eine Nachfolgerin zur Verfü-

gung.
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Mitgliederversammlung

Josef Kleine Kuhlmann sei wegen 

einer neuen Aufgabe in der Ge-

schäftsstelle aus der Abteilungs-

leitung Radsport ausgeschieden, 

die er gemeinsam mit Julian Hede-

mann innehatte.

Die Abteilungsleitung Taekwondo 

habe nach vielen Jahren Sven Stein-

kamp abgegeben. Auch ihm gebüh-

re ein Dankeschön. Über eine Nach-

folge sei noch nicht entschieden.

Ebenfalls eine Position im en-

geren Vorstand, die nach zwei 

Jahren zur Wahl stehe, könne 

voraussichtlich nicht unmittelbar 

neu besetzt werden. Simone Bet-

tig erklärte, sich nicht erneut zur 

Wahl zu stellen.

Sie habe zwei Jahre lang gern mit-

gearbeitet, fühle sich aber nicht 

so recht wohl als „Vorstand“ und 

mache lieber im direkten Kon-

takt in einer Sportgruppe mit. Ihr 

dankte Dieter Kemp sehr herzlich 

für ihre tatsächlich engagierte 

Mitarbeit. Der Vorstand bemühe 

sich ggf. um eine zunächst kom-

missarische Besetzung.

Einstimmig gewählt wurden auf 

zwei weitere Jahre Oliver Brauer als 

Schatzmeister und Christian Link als 

stellvertretender Vorsitzender. Er-

wartungsgemäß konnte eine Nach-

folgerin/ein Nachfolger für Simone 

Bettig „spontan“ nicht gewählt 

werden.

Einstimmig bestätigt wurden die 

amtierenden bzw. in den Abtei-

lungsversammlungen gewählten 

Leitungen (vgl. Liste der Ansprech-

partnerinnen und Ansprechpartner 

auf der letzten Seite dieses Sport-

spiegels).

Als Kassenprüfer einstimmig neu 

gewählt sind Karlheinz Dittmer, 

Dirk Ortland und Bert Märkl.

Anträge und Verschiedenes

Anträge lagen der diesjährigen 

Mitgliederversammlung nicht vor 

und auch zum Tagesordnungspunkt 

Verschiedenes gab’s trotz ausdrück-

licher Nachfrage des Vorsitzenden 

keine Wortmeldung.

Dieter Kemp schloss die harmo-

nische und zügige Versammlung 

nach einer guten Stunde um 20:10 

Uhr. Er wünschte einen guten Heim-

weg und dem TuS ein erfolgreiches 

Vereinsjahr 2026.

Josef Kleine Kuhlmann (l.) schied als Co-Leiter der Radsportabteilung aus. Die 

Führung übernimmt in einem Team Julian Hedemann (M.). Dieter Kemp (r.) 

stellte zugleich Josef als Nachfolger Kurt Pietes in der Geschäftsstelle vor. Er 

übernimmt die Buchhaltung.

Simone Bettig wurde mit großem Dank aus dem geschäftsführenden Vorstand 

verabschiedet.

Oliver Brauer (l.) als Schatzmeister 

und Christian Link (r.) als stellvertre-

tender Vorsitzender wurden für zwei 

weitere Jahre in den geschäftsfüh-

renden Vorstand gewählt.      
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Kinderturnen – Karneval

Traditionell wird in unserer Abtei-

lung der Kinderkarneval am Os-

sensamstag, in diesem Jahr also am 

14.02.2026 gefeiert.

Da aber unsere fleißigen Turnerin-

nen als Helferinnen ausfielen, sie 

hatten zeitgleich einen Wettkampf, 

haben wir die eine Veranstaltung 

auf drei aufgeteilt.

Die Kinder durften sich in ihren 

Gruppen donnerstags bei Anna, 

montags bei Melanie und dienstags 

bei Ornela verkleiden und so aus-

gelassen Karneval feiern. So waren 

es drei tolle Turnstunden.

Die Trainerinnen hatten mit ihren 

Helferinnen und Helfern jeweils 

eine schöne abwechslungsreiche 

Turn-Landschaft aufgebaut, klei-

ne Spiele und Belohnungen waren 

auch dabei. So waren die Stunden 

etwas ganz Besonderes.

Anders, aber trotzdem schön! Die 

Bilder sprechen für sich.

Kinderkarneval:

in diesem Jahr anders ...

... aber trotzdem schön!
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Kinderturnen – Karneval
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Kanu

Wintertraining
 
Die Kanuten des TuS Bramsche fan-

gen jedes Jahr bereits zur Herbst-

zeit mit ihrem Wintertraining an. 

Sobald es abends schneller dunkel 

wird, können die jüngeren Aktiven 

nicht mehr mit ihren Kanus auf das 

Wasser.

Zum einen ist die Gefahr, von Schif-

fen übersehen zu werden, zu groß 

und auch das Wasser wird bereits 

zu kalt. Der Winter wird vom Team 

also anderweitig genutzt.

Je nach Altersgruppe findet das 

Training zwei bis vier Mal pro Wo-

che statt.

In erster Linie wird an der Ausdauer 

gearbeitet, außerdem geht es ein-

mal die Woche in die Turnhalle der 

Wilhelm-Busch-Schule zum Zirkel-

training und für die Teambildung 

zum Ballspielen.

Zirkeltraining
Ballspiel

Muskeltraining

Medizinball

Joggen

Bankdrücken

Situps
Ringe

Seitenblick
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Kanu

Auch das monatliche Schwimmtrai-

ning im Hasebad ist für Trainer Jo-

nas eine wichtige Sache. Sollten die 

Kids auf dem Kanal mit dem Boot 

umkippen, müssen sie das Schwim-

men beherrschen und schnell mit 

dem Boot an die Seite schwimmen 

können.

Die Kanuten müssen mindestens 

das Bronzeabzeichen haben.

Trainer Manuel und Thomas haben 

diesen Winter die zwei ältesten aus 

der Jugend samstags zum Paddeln 

mit auf das Wasser genommen.

Morgens früh trafen sie sich wind-

geschützt gekleidet und mit extra 

Paddelhandschuhen bei Wind und 

Wetter zum Langstreckentraining. 

Nur in den vereisten Wochen fiel 

das Wassertraining aus.

Auch wenn das Wintertraining viel 

Freude bereitete, freuten sich am 

9. März doch alle, als das warme 

Wetter zum ersten „Anpaddeln“ 

der Saison einlud. Dies ist für alle 

Kanuten etwas ganz Besonderes.

Wintertraining für die Fortgeschrittenen
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Kanu

Verleihung
der Bramscher Rose

Mitte März wurde die Bramscher 

Rose vergeben. Abgestimmt hat-

ten sehr viele Bramscherinnen und 

Bramscher online bei der NOZ und 

gewählt wurde in den Kategorien 

„Mannschaft des Jahres“ und „Ein-

zelsportler des Jahres“.

Trainer Manuel vor dem Brocke, 

selbst sehr aktiver Kanute, bekam 

die Medaille als Bramscher Sport-

ler des Jahres 2025 am 10. März in 

der Kornmühle von Christian Kuhl-

mann, Vorsitzender des Stadtsport-

bundes, und Bürgermeister Heiner 

Pahlmann überreicht.

Durchgesetzt hatte sich „Kanuel“ – 

ein besonders netter und passender 

Versprecher auf der Mitgliederver-

sammlung des TuS – gegen seinen 

Teamkollegen Thomas Freese, der 

in den vergangenen Jahren be-

reits mehrfach gewonnen hatte, 

und dem Ü-75 Fußballweltmeister 

Erhard Detels (TuS Engter) sowie 

Mark Walter aus unserer Ruderab-

teilung.

Zum Gratulieren kamen viele seiner 

Schüler aus der Trainingsgruppe 

und feierten ihn ordentlich!

Jahreshauptversammlung
Kanu

Neben den jährlich wiederkeh-

renden Themen der Hauptver-

sammlung wurde dieses Jahr zu 

etwas ganz Besonderem, denn 

Christian Kuhlmann wurde für sei-

ne nunmehr 50 Jahre bei den Kanu-

ten von seinem Team geehrt.

Angefangen hatte Christian bereits 

1976 und ist seit 1977 ein nicht mehr 

wegzudenkendes Mitglied des Ver-

eins. In seinen 26 Jahren als Trainer 

hatte er sogar Weltmeister Thomas 

Freese und Manuel vor dem Brocke, 

unseren diesjährigen Gewinner der 

Bramscher Rose trainiert.

Lieber Christian, wir hoffen, dass 

du uns noch viele weitere Jahre 

zur Seite stehst, und danken dir 

für deine tatkräftige Unterstützung 

und deine immer motivierenden 

Worte!

Manuel vor dem Brocke, Bramscher Sportler des Jahres 2025. 
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Radsport

Radsport-
Jahreshauptversammlung

Die Radsportabteilung blickte auf 

ihrer Jahreshauptversammlung auf 

ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück.

Viele gemeinsame Ausfahrten und 

Radsportausflüge, z. B. ins Sauer-

land und nach Mallorca, aber auch 

erfolgreiche Veranstaltungen wie 

das nach wenigen Jahren bereits 

etablierte „Beast of Bramsche“ fan-

den statt und werden auch im Jahr 

2026 wieder angeboten.

Auf der Versammlung konnte Ju-

lian Hedemann viele langjährige 

Mitglieder der Radsportabteilung 

ehren.

Zehn Jahre beim Radsport sind 

Patrick Braak, Thomas Bräuer, Pas-

cal Dörr, Yannik Frey, Simon Holt, 

Ulrich Jülicher, Anke Kahtenbrink, 

Tobias Klein, Silke Kuhlmann, 

Linford Meyer, Ute Meyer, Matthis 

Möller, Dennis Niemitz, Karin 

Ramm, Veit Schwarze, Cord Wall-

heinke und Kirsten Winterscheidt.

Bereits seit 20 Jahren ist Walter 

Wiechmann und seit 40 Jahren Tanja 

Cieslik dabei.

Vielen Dank und herzlichen Glück-

wunsch!
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Radsport

Die Radsportabteilung im TuS 

Bramsche zeichnet sich durch eine 

sehr gute Gemeinschaft aus, aber 

auch sportlich ist die Abteilung 

erfolgreich. Insbesondere konnte 

Ariano Altmann einen hervorra-

genden Sieg erringen. Er gewann 

den Weser-Ems-Cup 2025/2026 

in seiner Altersklasse. Herzlichen 

Glückwunsch!

Die Versammlung beschloss, dass 

die Abteilung zukünftig von einem 

Team geleitet wird, das aus Juli-

an Hedemann, Holger Dörr, Klaus 

Schwarze, Carsten Bünte, Thomas 

Schmidt und Gerd Hartwig besteht.

Diese Radsportler hatten sich im 

Vorfeld der Versammlung bereits 

einmal in Klausur begeben und 

eine Struktur des zukünftiges Trai-

ningsbetriebes erarbeitet.

Ziel war es, ein breites Angebot zu 

kreieren, auch um Einsteigern in 

den Radsport gute Möglichkeiten 

zu bieten.

Ab April gibt es folgendes Angebot 

(siehe Tabelle):

Der Tus Bramsche bietet damit ein 

breitgefächertes Angebot für viele 

Bedarfe. Besonders herauszustellen 

ist, dass der TuS einer der wenigen 

Vereine mit einer Jugendförderung 

und einem Nachwuchskonzept ist, 

welches in der nächsten Zeit noch 

ausgebaut werden soll.

Interessenten für einen (Neu-)Ein-

stieg sind herzlich willkommen und 

wenden sich am besten an einen 

der in der Übersicht genannten An-

sprechpartner.              Gerd Hartwig

Gruppe Beschreibung Training/Ausfahrt Treffpunkt Ansprechpartner

Coffee-Ride* Moderates Tempo Mittwoch Parkplatz Gerd Hartwig 
 (ca. 27 km), Strecke 18 Uhr IGS 0162 - 7604402 
 50-70 km
  Moderates Tempo Sonntag Chopinstr. Jürgen Kramer 
 (ca. 27 km), Strecke 10 Uhr 24 0171 - 6053316 
 50-70 km

Gravel/MTB* Moderates Tempo Donnerstag Parkplatz Gerd Hartwig 
 (ca. 20 bis 25 km), 14 Uhr IGS 0162 - 7604402 
 Strecke 30-60 km

Damengruppe* Moderates Tempo Infos folgen  Walter Wichmann 
 < 27 km.   0163 - 2897485 
 Strecke 30-60 km 
 (Selbstverständlich können die Damen auch in jeder  anderen Gruppe fahren!)

*) „Coffee-Ride“, „Gravel/MTB“ und die „Damengruppe“ sind auch für Einsteiger geeignet.

Jedermann Schnelleres Tempo Dienstag 18 Uhr Parkplatz Julian Hedemann 
"Sport" als beim "Coffee-Ride Samstag 10 Uhr IGS 0172 - 8788458 
 längere Strecken

Jedermann Schnelleres Tempo Dienstag 18 Uhr Parkplatz Julian Hedemann 
"Speed" als im „Sport-Bereich“, Samstag 10 Uhr IGS 0172 - 8788458 
 längere Strecken

*) „Coffee-Ride“, „Gravel/MTB“ und die „Damengruppe“ sind auch für Einsteiger geeignet.

Race Nachwuchsförderung Nach  Carsten Bünte 
 Lizenzfahrer, drei Vereinbarung  0175 - 1048940 
 Altersblöcke (8-13, 
 13-16, älter 16)

Samstagsausfahrten Versch. Strecken Samstag Parkplatz Josef Kleine 
 einmal im Monat 10 Uhr IGS Kuhlmann 
 „Rund um Osnabrück“,    0151 - 29103211 
 angepasste Geschwindigkeit
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Radsport

Auch die Freerider in unserem Bikepark im Piesberg waren sehr aktiv. Durch deren Engagement sind dort inzwischen 

herausfordernde und überregional bekannte Downhill-Strecken entstanden.
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Aus dem Vereinsleben

Wer erinnert sich noch? 
     
In den Jubiläumsjahren 1977 und 

2002 gab der TuS Bramsche ge-

bundene Festbücher heraus, die 

das jeweils vergangene Vereinsle-

ben in Text und Fotos festhielten. 

Der Vorstand hat nun beschlossen, 

für das Jubiläum „150 Jahre“ TuS 

Bramsche kein drittes Opus heraus-

zugeben, zumal die Fa. Rasch und 

die Bramscher Buchbinder Betriebe 

nicht mehr als Partner zur Verfü-

gung stehen. Alle Beiträge zum 
Jubiläumsjahr werden also im 
Sportspiegel veröffentlicht.

Wer etwas – auch Historisches 
– beitragen möchte, ist dazu 
herzlich eingeladen.  

Wer erinnert sich noch an die Jubiläumsfeiern 1977 und 2002?

Der TuS Bramsche gab damals die gebundenen Festbücher heraus.

Basketball

Größter Erfolg
seit vielen Jahren
     
Die „Red Devils“ spielten eine groß-

artige Saison und schafften den Ein-

zug in die „Playoffs“ der 1. Regio-

nalliga. Das entscheidende letzte 

Rundenspiel wurde am 28. März 

92:60 gegen die TSG Bergedorf 

Bees gewonnen.

Als Tabellenvierter trugen sie am 

4. und 6. April 2026 zwei Aufstiegs-

spiele gegen den Tabellenersten 

„Berlin Dreams“ DBV Charlotten-

burg aus, die trotz guter Leistun-

gen zwar 60:79 in Berlin und dann 

61:75 in Bramsche verlorengingen, 

aber die „Bramscher Nachrichten“ 

zur Schlagzeile „in den Playoffs 

raus mit viel Applaus“ bewegte.

Näheres berichteten unsere Basket-

baller auf ihrer Homepage, die wir 

unseren Basketball-Fans sehr emp-

fehlen. 

1. „Berlin Dreams“ DBV Charlottenburg 53 2738:1865  

2. TSV Bargteheide „Bees“ 48 2610:2190

3. SG Braunschweig 44 2383:1987

4. TuS „ADEMAX Red Devils“ Bramsche 34 2247:2160

5. VfL Stade 34 2242:2161

6. Aschersleben Tigers BC 26 2340:2478

7. TSG Bergedorf „Stargazers“ 26 2080:2263

8. Eisbären Bremerhaven 24 2214:2207

9. MTV/BG Wolfenbüttel 22 2163:2408

10. TuS Lichterfelde 20 2132:2231

11. Freibeuter 2010 Berlin 20 1951:2132

12. Oldenburger TB 20 2090:2229

13. „Buchorn Bau Twisters“ Hamburg 18 2154:2532

14. ASC Göttingen 18 2104:2279

15. SC „RASTA“ Vechta 3 18 2076:2402

Die Abschlusstabelle 2025/26 der 1. Regionalliga
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U N S E R E  S P O N S O R E N

Änderungen von Anschrift / Bankverbindung
Es gibt leider häufiger Probleme, weil die vorliegenden Adressdaten oder Bankverbindungen von  

Mitgliedern nicht mehr dem aktuellen Stand entsprechen.  Bitte teilen Sie entsprechende Änderungen  
der Geschäftsstelle möglichst umgehend mit. Danke.

Am Markt 13

40565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 / 6 31 35

B R A M S C H E

Tanken und so viel mehr …

Freie Tankstelle Neumann  

GmbH & Co. KG

Lindenstraße 56

49565 Bramsche

www.bft-neumann.de
LottoShopErdgas/ 

Autogas
AdBlue 
Säule

Benzin/ 
Diesel

49565 Bramsche  
Alte Engterstraße 4  
Tel. 054 61 / 96 00
www.hardeck.de
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Zeigen
Sie Solidarität

mit dem
hiesigen Sport!

VGH Vertretung Sascha Hennig

Im Faldieke 5 49565 Bramsche

Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557 

hennig@vgh.de

Cyber-Risiken lauern überall.
Mit unserem VGH CyberSchutz

sichern wir Sie finanziell ab!

Veranstaltungskalender 

U N S E R E  S P O N S O R E N

Der TuS Bramsche

dankt an dieser Stelle

ausdrücklich

allen Sponsoren und Gönnern.

Alle Termine geben wir um Sorgfalt bemüht, aber ohne Gewähr wieder
Bitte zur Sicherheit jeweils die aktuellen Hinweise

auf unserer Homepage und in der T

19.04. Handball – 1. Herren gegen Eickener SpVgg. 17 Uhr
 Malgartener Str. 54

25./26.04. Rudern – Regatta auf dem Aasee in Münster i. W

02.05. Handball – 1. Herren gegen T
 Halle an der IGS, Malgartener Str

09./10.05. Rudern – „Große Bremer Regatta“ auf dem W

12.05. TuS - Erw. Vorstandssitzung, 19 Uhr

20.-22.05. City Bramsche – Bramscher W
 Start (und Ziel) Marktplatz Bramsche

22./23.05. Bramscher Stadtfest

23./24.05. Rudern – Regatta in Otterndorf auf dem Hadelnkanal

27.05. Rudern – Schülerregatta in Kassel

29.05. Rudern – Wanderfahrt der Erwachsenen auf der W
 von Hannoversch Münden nach Minden (bis 01.06.)

30.05. Schwimmen – „Hasebad-Cup“ des TSV Uef
 9 bis 17 Uhr, Hasebad, Malgartener Str

30.05. Darts – Finale „Osnabrücker Steeldarts-Kreispokal“, T
 Gartenstadt, Jägerstr. 23

13.06. Radsport – „Beast of Bramsche“, Start „Beast“ (240km) um 06:00 Uhr
 „Little Beast“ (120km) um 07:30 Uhr
 Start und Ziel Hauptschule und Realschule, Maschstr

14.06. Rudern – „Einer-Event“ auf dem Zweigkanal

21./22.06. Rudern – Schülerregatta in Hannover und Landesentscheid JtfO

27.06. Jubiläumsturnier in der Halle an der IGS, Malgartener Str
 anschließend Festabend bei den Neustädter Schützen

02.07. Beginn der Sommerferien

22.08. Rudern – Sommerfest am Bootshaus, Hafenstraße ab 14 Uhr

23.08. TuS – Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2026

28.-30.08. „Böckmann-Cup“ (Beachturniere auf dem Kirch- und Marktplatz)

01.09. TuS - Erw. Vorstandssitzung, 19 Uhr

Plakette fällig?

DEKRA Hauptuntersuchung 

Ist die HU fällig, dann am besten 
gleich zu DEKRA, Ihrem Partner für 
Sicherheit rundum Ihr Fahrzeug.

DEKRA Automobil GmbH

Engterstr. 30
49565 Bramsche
Telefon 05461.968377
Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 17.00 Uhr
www.dekra.de/bramsche



eranstaltungskalender 2025/2026

Hier ist noch 
Platz für Ihre

Werbung!

U N S E R E  S P O N S O R E N

uS Bramsche

dankt an dieser Stelle

ausdrücklich

allen Sponsoren und Gönnern.

Große Straße 5 · 49565 Bramsche 

Telefon 0 54 61  -  41 29

www.henkel-optik.de

Augenoptik GmbHwww.sostmann.de

ermine geben wir um Sorgfalt bemüht, aber ohne Gewähr wieder.
Bitte zur Sicherheit jeweils die aktuellen Hinweise

auf unserer Homepage und in der Tageszeitung beachten!

Handball – 1. Herren gegen Eickener SpVgg. 17 Uhr, Halle an der IGS, 

Rudern – Regatta auf dem Aasee in Münster i. Westf.

Handball – 1. Herren gegen TuRa Marienhafe, Sonnabend 18 Uhr (!), 
Halle an der IGS, Malgartener Str. 54

Rudern – „Große Bremer Regatta“ auf dem Werdersee

orstandssitzung, 19 Uhr, Gasthaus „Alte Post“

City Bramsche – Bramscher Wandertage, 17 Uhr, 
Start (und Ziel) Marktplatz Bramsche

Rudern – Regatta in Otterndorf auf dem Hadelnkanal

Rudern – Schülerregatta in Kassel

anderfahrt der Erwachsenen auf der Weser 
von Hannoversch Münden nach Minden (bis 01.06.)

Schwimmen – „Hasebad-Cup“ des TSV Ueffeln und des TuS Bramsche, 
, Hasebad, Malgartener Str. 49

Darts – Finale „Osnabrücker Steeldarts-Kreispokal“, Turnhalle 

Radsport – „Beast of Bramsche“, Start „Beast“ (240km) um 06:00 Uhr, 
„Little Beast“ (120km) um 07:30 Uhr, Zielschluss 17:30 Uhr, 
Start und Ziel Hauptschule und Realschule, Maschstr. 2

-Event“ auf dem Zweigkanal

Rudern – Schülerregatta in Hannover und Landesentscheid JtfO

Jubiläumsturnier in der Halle an der IGS, Malgartener Str. 54, 
anschließend Festabend bei den Neustädter Schützen

Rudern – Sommerfest am Bootshaus, Hafenstraße ab 14 Uhr

uS – Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2026

„Böckmann-Cup“ (Beachturniere auf dem Kirch- und Marktplatz)

orstandssitzung, 19 Uhr, Gasthaus „Alte Post“

Berghegger

Internationale Spedition GmbH 

Igels Sand 10 · 49565 Bramsche

Telefon: +49 54 68 - 92 22 - 0

www.berghegger.com
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U N S E R E  S P O N S O R E N

Werkzeuge und 
Schärfdienst

Industriestraße 43

49565 Bramsche-Hesepe (An der B68)

Telefon: 0 54 61 / 48 36
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Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten - Flachdachabdichtung

Fassadenbekleidung - Klempnerarbeiten

Breuelstr. 8 - 49565 Bramsche
Telefon (0 54 61) 41 84

Schrotthandel

Metallhandel

Abfallhandel

Entsorgung

Containerdienst

Abbruch

Logistikwww.kohl-recycling.de

Inh. Chr. Bögelmann

Münsterstr. 28

49565 Bramsche

Tel. 05461-9404-0

A G S
Bramscher Str. 38 • 49586 Neuenkirchen • Tel. (0 54 65) 92 11-0 • www.seelmeyer.de
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Handball

Licht aus,
Schwarzlicht an

Mit unserem ersten Schwarzlichttrai-

ningstag haben wir am 19.03.2026 

alle aktiven Mannschaften der Ab-

teilung eingeladen, etwas Neues 

auszuprobieren.

Unter dem Motto „Licht aus – 

Schwarzlicht an“ wurde es dunkel 

in der Sporthalle. Von den Super 

Minis bis zu den Senioren waren 

alle Mannschaften willkommen, 

einmal unter anderen Bedingungen 

Handball zu spielen.

Gespielt wurde in der dunklen Halle 

und nur mit Schwarzlicht. Mit ent-

sprechenden Leibchen, markierten 

Linien, Toren und Bällen wurde die 

Kleidung cool beleuchtet. Für alle 

war es eine Herausforderung, un-

ter diesen Bedingungen Handball 

zu spielen und es hat richtig Spaß 

gemacht. Für unsere Jüngsten war 

es schon ein echtes Highlight, in der 

großen Halle mit allen Teams auch 

mitspielen zu dürfen.

Insgesamt war das erste Schwarz-

licht-Handball-Event ein voller Er-

folg. Die Stimmung war super und 

alle waren sich einig: Das sollte auf 

jeden Fall wiederholt werden! Ein 

großes Dankeschön geht an alle 

diejenigen, die beim Auf- und Ab-

bau mitgeholfen haben.

Ebenfalls bedanken wir uns bei der 

HSG Osnabrück für die Leihgabe 

der Anlage. Es war ein cooles, be-

sonderes Handballevent für uns 

alle.

Unterstützung durch neue
Jugendtrainer für unsere
Nachwuchsteams

Für unsere Jugendteams von den 

Super Minis bis zur D-Jugend konn-

ten wir im Laufe der Saison neue 

Jugendtrainer als Unterstützung 

für unsere Trainer und Kinder ge-

winnen. Mit viel Einsatz und tollen 

Ideen fürs Training und bei Events 

können wir Trainer und Handball-

kids uns auf euch freuen. Danke für 

euer Engagement in dieser Saison, 

wir freuen uns weiterhin auf eure 

Unterstützung.

Nach der Saison beginnen der Spaß 

und die Vorfreude auf die kom-

mende neue Saison. Es wird bei 

uns nicht langweilig und nach dem 

Schwarzlicht-Trainingstag sind wei-

tere Highlights für unsere Jugend-

Handballteams geplant. Nach einer 

mehrjährigen Pause der Grundschul-

spielfeste gibt es im April wieder das 

Zoospielfest für die ersten Klassen 

und im Mai die Mini-WM für die 

dritten Klassen. Im Mai werden 

unsere Kinder der F-Jugend zum 

Heimspiel des TuS N.-Lübbecke in 

der 2. Bundesliga fahren und einen 

unvergesslichen Saisonabschluss 

mit den Profis erleben.

Weiterhin sind gemeinsame Tur-

nierteilnahmen im Beachhandball 

sowie an einem Vorbereitungstur-

nier mehrerer Jugendteams ge-

plant. Auch werden wir die Trai-

ningszeiten nutzen, um nach dem 

Altersklassenwechsel gemeinsam 

Handball zu spielen und neue Kin-

der zu integrieren.

Wer Lust hat, Handball zu spielen, 

kommt einfach zu unseren Trai-

ningszeiten in die Halle. Unsere 

Vorfreude auf die Zeit nach der 

Saison 2025/2026 ist auf jeden Fall 

groß!

Schwarzlicht-Handball – ein besonderes Erlebnis

Unsere Jugendtrainerinnen und -trainer: Matéo, Laticia, Jella, Mareke, Sherin 

und Lena. Auf dem Foto fehlen Constanze, Lika und Luca.
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Die F-Jugend
vor letzten Turnieren

Mit großer Begeisterung ist die F-

Jugend-Handballmannschaft in die 

Hauptrunde der Saison gestartet. 

Nach zahlreichen Turnieren in den 

vergangenen Wochen blickt das 

Team bereits auf viele spannende 

Spiele und schöne Erlebnisse zurück.

Die jungen Handballerinnen und 

Handballer konnten bei den bishe-

rigen Turnieren nicht nur ihr Kön-

nen unter Beweis stellen, sondern 

vor allem jede Menge Spaß am Spiel 

entwickeln. Im Vordergrund stan-

den dabei die Freude am Handball, 

das Miteinander im Team und das 

Sammeln erster Spielerfahrungen.

Die Trainer zeigten sich sehr zu-

frieden mit der Entwicklung der 

Mannschaft: „Die Kinder haben sich 

in kurzer Zeit toll gesteigert. Be-

sonders schön ist zu sehen, wie der 

Teamgeist wächst und alle mit Be-

geisterung dabei sind.“

Auch wenn Ergebnisse in dieser Al-

tersklasse zweitrangig sind, konn-

ten bereits einige Spiele erfolgreich 

gestaltet werden. Der Spaß steht bei 

allen im Vordergrund.

Mit viel Motivation und Vorfreude 

geht es nun in die letzten Turniere 

der Hauptrunde. Die Mannschaft 

freut sich darauf, weiterhin gemein-

sam zu trainieren, neue Erfahrungen 

zu sammeln und vor allem: ganz viel 

Spaß am Handball zu haben.

   

Unsere F-Jugend

Die männliche D-Jugend
entwickelt sich gut

Die männliche D-Jugend liegt kurz 

vor Saisonende in einer Liga mit acht 

Mannschaften bei noch zwei ausste-

henden Spielen auf dem 5. Platz. Bei 

einigen knappen Spielen wären sogar 

mehr Siege möglich gewesen, aber 

oftmals fehlte bei der Truppe noch 

die Erfahrung, da die Mannschaft 

erst seit einem Jahr zusammenspielt. 

Somit ist das Trainerteam weiter gut 

zufrieden mit der Entwicklung der 

Mannschaft und auch einzelner Spie-

ler. Rund um die Haupttorschützen 

Jonne Goebeler, Constantin Link und 

Ben Grünebaum findet sich das Team 

immer mehr und zeigt oft gute An-

sätze, so dass in der neuen Saison, 

wenn alle älter sind, mit mehr Sie-

gen zu rechnen ist, zumal die Spieler 

gerade auch im schnellen Spiel nach 

vorne Fortschritte zeigen.

Verstärkung für die weibliche
Jugend E und D

In der weiblichen E-Jugend ging 

es für unsere Mädels in der Haupt-

runde weiter in der Regionsober- 

liga, der höchsten Spielklasse in der 

Region. Mit einer Umstellung im 

Spielsystem und einer sehr guten 

Weiterentwicklung der Mädchen 

waren zum Jahresende bereits erste 

Erfolge im Spiel zu erkennen. Zum 

Jahresbeginn haben wir als Team 

genau da weitergemacht. Erste er-

folgreiche Spiele hat es dann auch 

gegeben.

Mit immer wieder neuen Mädchen 

in unserer Mannschaft können wir 

auf eine gute Saison 2025/2026 

zurückblicken und freuen uns auf 

das Saisonende und die spielfreie 

und abwechslungsreiche Zeit bis zur 

neuen Spielrunde. Ein großes Danke- 

schön an alle Eltern und Helfer, 

ohne die eine Handballsaison nicht 

zu stemmen ist, sagen Yvonne 

Goetzki, Jella, Mareke und Lika.

Bei der D-Jugend ging es nach der 

Hauptrunde in der Regionsklasse 

weiter, wobei wir unsere Ziele, mit 

Spaß Handball zu spielen, neue 

Mädchen zu gewinnen und viel 

Spielpraxis zu sammeln, im Auge 

behalten haben.

Zum Ende der Saison konnten die 

Bemühungen der Mädchen mit 

erfolgreichen Spielen belohnt wer-

den. Das gemeinsame Handball-

spielen und die gemeinsame Zeit 

stehen bei uns weiterhin im Vor-

dergrund und genau damit wollen 

wir in die neue Saison starten, hal-

ten Daniel Wies und Julia Bunge 

fest.
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Die weibliche C-Jugend
belegt starken dritten
Platz

Die weibliche C-Jugend zeigt in 

dieser Saison eine starke und ge-

schlossene Mannschaftsleistung. 

Mit aktuell neun Siegen und fünf 

Niederlagen steht das Team ver-

dient auf dem dritten Tabellenplatz 

und hat sich damit eine hervorra-

gende Ausgangsposition für den 

Saisonendspurt erarbeitet.

Von Beginn an überzeugte die 

Mannschaft durch Ehrgeiz, Team-

zusammenhalt und eine stetige 

Weiterentwicklung sowohl in der 

Abwehr als auch im Angriff. Auch 

in schwierigen Phasen ließ sich die 

Mannschaft nicht aus der Ruhe 

bringen und konnte immer wieder 

wichtige Punkte sammeln.

Bei Redaktionsschluss standen noch 

zwei entscheidende Spiele an, in 

denen das Team die starke Saison-

leistung weiter bestätigen möchte. 

Ein besonderes Highlight wird für 

uns das letzte Heimspiel werden, 

bei dem die Mannschaft noch ein-

mal vor heimischem Publikum alles 

geben will.

Wir (Hanna, Lisanne und Aimée) 

sind als Trainer sehr stolz auf die 

Entwicklung unserer Spielerinnen. 

Mit Einsatz und Teamgeist hat sich 

die weibliche C-Jugend diesen er-

folgreichen Tabellenplatz mehr als 

verdient!

Zum aktuellen Team gehören She-

rin-Vienne Azm, Mathilda Brox-

termann, Constanze Forisch, Clara 

Freie, Philine Little, Laticia Marks, 

Lena Mhamdi, Jella Menkhaus, Ma-

reke Thyen, Nila Rawofy, Ilvie Rie-

mer, Nieke Sippel und Lika Thiessen.

Unsere spielstarke weibliche C-Jugend

Wir bleiben dran – unsere 
Damen im Saisonendspurt

Neu zusammengestellt und vom 

Verletzungspech gebremst, kämp-

fen unsere Damen am Ende der Sai-

son um den Klassenerhalt.

Vor der Saison hatte sich bei uns 

einiges verändert. Die Mannschaft 

hat sich neu zusammengesetzt - aus 

Spielerinnen der A-Jugend und aus 

dem bestehenden, eher dünnen 

Damenkader. Auch auf der Trainer-

position gab es vor der Saison einen 

Wechsel.

Dies bedeutete für uns neue Ab-

läufe, Ideen und viele Umstel-

lungen innerhalb der Mannschaft. 

Dementsprechend hat es etwas 

gedauert, bis wir uns eingespielt 

hatten, aber wir sind mittlerweile 

zu einem guten Team zusammen-

gewachsen.

Außerdem hatten wir diese Saison 

viele verletze Spielerinnen, die uns 

nur abseits vom Feld unterstützen 

konnten. Gerade in engeren Spie-

len hat uns dies oft Optionen ge-

nommen. Nichtsdestotrotz haben 

wir immer wieder gezeigt, dass 

wir mithalten können und uns den 

Platz in der Regionsoberliga ver-

dient haben.

Besonders ärgerlich waren die 

Spiele, die wir nur ganz knapp ver-

loren haben. Sogar mit den Teams 

aus der Tabellenspitze konnten 

wir häufig mithalten und nur klei-

ne Details haben gefehlt, um die 

Punkte mitzunehmen. Kleine Feh-

ler, die am Ende aber große Auswir-

kungen haben!

Aktuell stehen wir auf dem achten 

Platz (von zehn) der Regionsober-

liga, aus der allerdings drei Mann-

schaft direkt absteigen und zwei 

Mannschaften eine Relegation 

spielen müssen.

Dementsprechend sind die letzten 

drei Spiele unserer Saison noch sehr 

wichtig. Um uns vom Abstiegsplatz 

zu retten und die Relegation spie-

len zu können, müssen wir alle drei 

verbleibenden Spiele gewinnen 
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und dürfen uns keine Fehler erlau-

ben. Wir werden alles geben und 

bis zum Schluss kämpfen, um am 

Ende hoffentlich belohnt zu wer-

den.

Somit ist es erst einmal ungewiss, 

wie die nächste Saison für uns aus-

sehen wird. Neben der Liga ist auch 

die Besetzung der Trainerposition 

noch ungeklärt. Unser jetziger Trai-

ner Nick Schädel wird uns verlassen 

und wir sind auf der Suche nach 

einem Nachfolger.

1. Herren
strebt Vizemeisterschaft an

Die erste Herren von Trainer Marc 

Clausing und seinem „Co“ Thomas 

Erben waren anfangs mit dem Ver-

lauf der Hinrunde recht zufrieden, 

dann kam es mit der 31:43-Nieder-

lage in Bohmte zu einem kleinen 

Dämpfer.

Spielertrainer Kai Golchert hatte 

sich bereits zwei Spieltage zuvor 

gegen Vechta schwerer verletzt 

und konnte seitdem nicht mehr 

auflaufen. In der Rückrunde hatten 

die Hasestädter dann ein bisschen 

zu kämpfen, unter anderem mit 

Verletzungen, so dass nicht mehr 

konstant gepunktet wurde.

In den letzten Wochen konnten wir 

uns aber wieder stabilisieren. Be-

sonders zufrieden zeigte sich das 

Trainerteam mit dem Beitrag der 

Youngsters aus der eigenen U21, 

wie Golchert betont: „Hervorheben 

muss man auch unsere U21 – die 

Jungs entwickeln sich sehr gut und 

setzen auch immer wieder Akzente 

in der ersten Mannschaft, was ja 

genau unser Ziel war.“

Aktuell steht das TuS-Team in der 

Verbandsliga West auf dem dritten 

Tabellenplatz, hat aber noch ein 

Spiel weniger absolviert als die bei-

den erstplatzierten Mannschaften. 

Golchert fasst zusammen: „Wir ha-

ben es in der eigenen Hand, noch 

auf Platz zwei zu kommen.

Alles in allem ist es eine gute Saison, 

keine überragende. Wenn wir von 

Verletzungen mehr verschont ge-

blieben wären, wäre vielleicht noch 

etwas mehr drin gewesen. Aber so 

sind wir schon nah am Optimum. 

Nun wollen wir die letzten Spiele 

erfolgreich bestreiten und am Ende 

die Vizemeisterschaft holen.“

U21 vor Spitzenspiel

Die zweite Herren des TuS Bram-

sche präsentiert sich in der Landes-

liga West-Niedersachsen weiterhin 

stark und steht nach 18 von 22 

Spieltagen im oberen Mittelfeld 

auf dem fünften Tabellenplatz.

Nach der Niederlage zu Beginn des 

Jahres 2026 in Bad Iburg blieb das 

U21-Team beeindruckende sieben 

Spiele in Folge ungeschlagen, was 

die mittlerweile große Stabilität 

und Geschlossenheit der Mann-

schaft unterstreicht.

Dabei konnte man sowohl in Heim- 

als auch in Auswärtsspielen über-

zeugen und auch gegen Teams 

punkten, gegen die man in der 

Hinserie noch verloren hatte, etwa 

beim 26:23-Heimerfolg gegen die 

HSG Hunte-Aue Löwen II oder dem 

37:30 gegen die HSG Grönegau 

Melle.

Das Comeback von Henri Brauer 

nach zweieinhalbmonatiger Ver-

letzungspause im Heimspiel gegen 

Melle war positiv, wenngleich das 

Team während seiner Abwesenheit 

zeigte, dass es auch ohne einzelne 

Leistungsträger erfolgreich beste-

hen kann.

Aus einer geschlossenen Mann-

schaft ist noch Jonah Frey hervorzu-

heben, der auf Rückraum Mitte in 

den letzten Spielen eine bemer-

kenswerte Entwicklung nahm und 

sich sowohl als Haupttorschütze 

als auch Spielgestalter auszeichnen 

konnte.

Der 18. Spieltag, an dem unser 

Team beim Tabellenelften aus Ha-

selünne/Herzlake verlor, zeigte 

aber, dass man in dieser Liga gegen 

jeden Gegner auch verlieren kann.

Nach der Osterpause kommt es am 

12. April zum Aufeinandertreffen 

mit dem Spitzenreiter aus Georgs-

marienhütte. Auch wenn die von 

Jörg Elbel trainierten Hütter quasi 

als Aufsteiger feststehen, möchte 

die Bramscher Mannschaft unter 

Trainer Alexander Brockmeyer alles 

reinwerfen und die zwei Punkte in 

Bramsche behalten. Das Hinspiel 

verlor der TuS knapp mit 37:40.
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Die Schwimmabteilung 
sagt: Dankeschön!

Elf Jahre lang hat Nicole Brauer 

die Finanzen der Schwimmabtei-

lung geführt. Auch lange, nachdem 

die eigenen Kinder nicht mehr am 

Wettkampfgeschehen teilnahmen, 

hat sie sich um die Kasse geküm-

mert.

Kaum jemand leistet so viel Arbeit 

im Verborgenen wie eine Kassen-

wartin: monatliche Abrechnung 

der Übungsleiter, Quartals- und 

Jahresabschlüsse, Wettkämpfe ab-

rechnen, neue Mitglieder anlegen 

usw. usw. Daneben auch immer 

die „Aufgaben“ einer engagierten 

Mutter wie Fahrdienste, Kuchen-

backen und Unterstützungen jegli-

cher Art bei Wettkämpfen und Trai-

ningslagern.

Über die Jahre hat sich eine fast 

blinde Zusammenarbeit entwickelt 

mit allen Übungsleitern und der 

Geschäftsstelle.

Mit einem weinenden Auge ha-

ben wir uns in geselliger Runde mit 

einem persönlichen Geschenk be-

dankt und uns verabschiedet. Die 

Schwimmabteilung sagt Danke für 

alles, was Nicole für uns in all den 

Jahren geleistet hat.

Die Schwimmabteilung sagt:
Herzlich willkommen!

Als Nachfolgerin von Nicole Brauer 

hat sich Elena Popp bereiterklärt. 

Sie hat die Finanzen übernommen 

und arbeitet sich in die „Geheim-

nisse“ der Schwimmabteilung ein.

Nikolausschwimmen

Zum Jahresende nahmen die jüngs-

ten Schwimmerinnen und Schwim-

mer am Nikolausschwimmen des SC 

Osnabrück 04 teil.

Ihren ersten Wettkampf bestritten 

Daniel Krisovski, Jonas Stuhlberg 

und Sofia von Hove. Sie starteten 

alle über 25m Rücken und 25m 

Kraul Beine.

Viktoria Popp absolvierte neben 

den vorgenannten Strecken auch 

noch die 25m Freistil und 25m 

Brust. Die 50m-Strecken für die Äl-

teren schwammen Franka Deppe, 

Leni Schedel, Sina von Hove und 

Nykyta Danylov.

Unsere Nachwuchsmannschaft beim Nikolausschwimmen mit den Betreuern 

Nykyta und Gina

Unsere Jüngsten beim ersten Start: Jonas Stuhlberg, Daniel Kristovski, Viktoria 

Popp und Sophia von Hove
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Besonderes Highlight waren die 

beiden Staffeln. Die 4x50m Freistil 

weiblich wurden von Franka, Vikto-

ria, Sina und Leni geschwommen, 

die 4x25m Freistil mixed von Jonas, 

Sofia, Daniel und Viktoria. Richtig 

gute Stimmung wurde vor allem 

durch die anfeuernden Eltern am 

Beckenrand gemacht. 

Gina Bendel und Nykyta Danylov 

haben die Kinder während des 

Wettkampfes betreut. 

Anbaden im Darnsee

Inzwischen traditionell veranstal-

tet die DLRG am ersten Samstag im 

Januar das Anbaden im Darnsee. 

Mit einer kleinen Abordnung hat 

die Schwimmabteilung bei Schnee 

ein kurzes Bad im drei Grad kalten 

Darnsee genommen. Im Anschluss 

wurde sich mit heißen Getränken 

wieder aufgewärmt.

Kreismeisterschaften
in Quakenbrück

Bereits im Januar fanden die Kreis-

meisterschaften im Quakenbrücker 

Hallenbad statt. Aufgrund des frü-

hen Termins konnten leider nur vier 

Sportlerinnen und Sportler für den 

TuS Bramsche starten.

Erfolgreichste Schwimmerin war 

Luna Rechtien. Sie wurde Kreisjahr-

gangsmeisterin im Jahrgang 2010 

über 50m, 100m und 200m Freistil, 

50m Schmetterling und 100m La-

gen sowie Vizemeisterin über 50m 

Rücken. Dabei schwamm sie auch 

vier neue persönliche Bestzeiten.

Nykyta Danylov wurde Kreisjahr-

gangsmeister im Jahrgang 2010 

über 50m und 100m Brust und 50m 

Schmetterling sowie Vizemeister 

über 50m Freistil.

Marleen Demmler wurde Kreisjahr-

gangsmeisterin im Jahrgang 2014 

über 50m, 100m und 200m Brust 

sowie Vizemeisterin über 100m 

Freistil. Leni Schedel belegte im 

Jahrgang 2014 Platz 3 über 50m 

und 100m Freistil. Trotz der kleinen 

Besetzung ein toller Erfolg für un-

sere Schwimmabteilung!

Schwimm-Meeting
im Nettebad

Die TSG Burg Gretesch veranstaltet 

zum 20. Mal das Schwimm-Meeting 

im Nettebad. Diese Veranstaltung 

ist vor allem auch bei niederlän-

dischen Vereinen beliebt, so dass 

in der Halle während des ganzen 

Wochenendes ein bunter Sprach-

mix herrscht. Mit 600 Teilnehmern 

war die Kapazität des Nettebades 

erreicht! 

Die Schwimmabteilung war mit 

Nykyta Danylov, Henrich Haver-

mann, Marleen Demmler und Luna 

Rechtien vertreten. Die Wertung 

erfolgt, anders als sonst, in Alters-

klassen. Dabei werden immer zwei 

Jahrgänge zusammen gewertet.

Nykyta Danylov konnte sich über 

50m und 100m Brust gegen die 

starke Konkurrenz durchsetzen 

und belegte den zweiten Platz über 

100m Brust und den dritten Platz 

über 50m Brust. Mit einer Zeit von 

33,55 Sek. über 50m Brust sicherte 

er sich die Pflichtzeit für die Nord-

deutschen Meisterschaften.

Marleen trat über 50m Freistil und 

100m Brust an und schwamm neue 

persönliche Bestzeiten. Auch Hen-

rich Havermann konnte sich über 

jeweils 50m und 100m Brust und 

Freistil auf der 50m-Bahn deutlich 

verbessern.

Luna Rechtien startete über 50m 

Freistil und 100m Brust und erzielte 

Saisonbestzeiten.

Sibylle Nestmann und Marc Dähmlow 

beim Anbaden im Darnsee

Nykyta Danylov, Marleen Demmler, Henrich Havermann und Luna Rechtien 

beim Schwimm-Meeting im Nettebad
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Bezirksmeisterschaften 

Die Pflichtzeiten für die Bezirksmei-

sterschaften wurden von Nykyta 

Danylov, Henrich Havermann, Luna 

Rechtien, Marleen Demmler und 

Lena Speckjohann erreicht.

Nykyta musste krankheitsbedingt 

seinen Start leider absagen, Henrich 

konnte jedoch mit einem zweiten 

Platz über 200m Brust den Vizetitel 

im Jahrgang 2010 erreichen.

Marleen startete über 50m und 

200m Brust, Luna über 50m Freistil 

und Lena über 50m Brust.

Die Besonderheit bei diesen Meis-

terschaften ist, dass alle Strecken 

auf der 50m-Bahn geschwommen 

werden. Das verlangt den Sportlern 

eine Umstellung ab, da in Bram-

sche nur auf der 25m-Bahn trainiert 

wird.

Aber trotz der ungewohnten Bahn-

länge zeigten alle Schwimmerinnen 

und Schwimmer sehr gute Leis- 

tungen.

Haller Schwimmfest

Gesa und Lena Speckjohann nahmen 

am Haller Schwimmfest teil. Lena 

konnte sich bei vier von sechs ge-

schwommenen Strecken über neue 

persönliche Bestzeiten freuen. Erst-

mals startete sie auch über 100m 

Lagen.

Gesa verbesserte ihre Zeiten über 

50m und 100m Freistil. Für beide also 

ein sehr erfolgreicher Wettkampf!

Henrich Havermann: Bezirksvizemeister über 200 m Brust

Komm doch einfach 'mal zum Probetraining vorbei.

Trainingszeiten:

Schau gerne einmal auf der Homepage des TuS Bramsche nach 

den jeweils ganz aktuellen Trainingszeiten!

MACH MIT!
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Junioren Platz Strecken Punkte

Rechtien, Luna 1. 50 R, 50 F, 100 F 890

Forkert, Theresa 2. 50 B, 50 F, 100 F 806

Speckjohann, Lena 3. 50 B, 50 F, 100 F 782

Demmler, Marleen 
Jasmin 4. 100 B, 200 B, 100 F 471

Schedel, Leni 5. 50 B, 100 B, 50 F 438

Reich, Daria 6. 50 R, 50 F, 100 F 402

Dierksen, Ida 7. 50 B, 100 B, 100 F 367

van Hove, Sina 8. 50 R, 50 B, 50 F 261

Kräcker, Amanda 9. 50 B, 100 B, 50 F 248

Deppe, Franka 10. 50 B, 50 F 185

Speckjohann, Gesa 11. 50 R, 50 F 154

Popp, Viktoria 12. 25 R, 25 F, 25 F 110

Schönhals, Valeria 13. 50 B, 50 F 95

Wendt, Emma 14. 50 R 68

van Hove, Sofia 15. 25 F, 25 R 62

Masters 

Kliesch, Friederike 1. 50 B, 100 B, 100 F 921

Junioren      

Danylov, Nykyta 1. 50 B, 50 F, 100 F 1.127

Havermann, Henrich 2. 50 B, 50 F, 100 F 872

Davydiuk, Demian 3. 50 R, 50 F 69

Dierksen, Emil 4. 50 R, 50 F 67

Popp, Anton 5. 50 R, 25 R, 25 F 66

Mergner, Maddox 6. 50 R, 50 F 59

Stuhlberg, Jonas 7. 25 F, 25 R 30

Kristovski, Daniel 8. 25 R, 25 F 19

Cerntas, Adnan 9.   0

Heemann, Arno 10.   0

Masters      

Rinas, Tim 1. 50 B, 50 F, 100 F 1.145

Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister 2025
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Vereinsfeier
der Schwimmabteilung

In einem gemütlichen Rahmen im 

Partyraum bei Familie Kliesch fei-

erte die Abteilung ihre Vereinsfeier 

und ehrte in diesem Rahmen die 

Vereinsmeister.

Vereinsmeisterin der weiblichen Ju-

gend wurde Luna Rechtien mit 890 

Punkten und Vereinsmeister der 

männlichen Jugend Nykyta Dany-

lov mit 1.127 Punkten. In der Wer-

tung der Masters siegten Friederike 

Kliesch mit 921 Punkten und Tim 

Rinas mit 1.145 Punkten. 

Eine besondere Ehrung erfahren 

die jüngsten Schwimmerinnen und 

Schwimmer mit dem Wasserfloh.

Wasserfloh für das Jahr 2025 wur-

den Viktoria Popp, Sophia von Hove, 

Daniel Kristovski, Jonas Stuhlberg, 

Demian Davydiuk, Franka Deppe, 

Anton Popp, Emil Dierksen, Maddox 

Mergner und Valeria Schönhals.

 

Im Rahmen der Veranstaltung wur-

den zahlreiche Informationen zur 

Registrierung und Lizensierung 

beim Deutschen Schwimmverband 

und zum Ablauf von Wettkämpfen 

und zum Training gegeben.

Erfreulicherweise fanden sich drei 

Eltern, die bereit sind, den Kampf-

richterschein zu machen, um die 

Schwimmabteilung bei Wettkämp-

fen zu unterstützen.

Detail der neu entworfenen Vereins-

kleidung

Neue Vereinskleidung

Elena Popp hat nicht nur die Kas-

se übernommen. Sie kümmert 

sich auch um die neue Vereinsklei-

dung. Elena hat das Logo für die 

Schwimmabteilung neu entwor-

fen und Aufdrucke für Shirts für 

Trainer/-innen, Schwimmer/-innen, 

Kampfrichter/-innen und Eltern. Die 

Kleidung kann nun über sie bestellt 

werden. Herzlichen Dank für diesen 

Einsatz und die Arbeit! 

Vereinsmeisterinnen, Vereinsmeister und Wasserflöhe bei unserer Vereinsfeier
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Etwas mehr als die Hälfte der 

Rückrunde 2025/26 ist inzwischen 

gespielt und unsere sechs Mann-

schaften bei den Erwachsenen und 

unsere zwei Jugendteams schauen 

mit zum Teil sehr unterschiedlichen 

Perspektiven auf das Saisonfinale. 

So sah es Ende März 2026 für unsere 

Abteilung aus:

1. Mannschaft
(1. Bezirksklasse OSS/OSL)

Noch nicht ganz in trockenen Tü-

chern ist der Klassenerhalt von 

Bramsches Topteam. Zwar ist der 

direkte Abstieg mit aktuell 13:19 

Zählern nicht mehr möglich, aber 

der auf dem Relegationsplatz 8 

stehende SVC Belm-Powe hat noch 

fünf Spiele (gegen zum Teil aber 

sehr schwere Gegner) vor sich.

Es ist somit möglich, dass Bramsche 

doch noch in die Relegation um den 

Klassenerhalt muss. Dass es über-

haupt so eng wird für den TuS, hat 

wesentlich auch mit dem erneuten 

Verletzungspech der Mannschaft zu 

tun. Stephan Rickhaus wollte das 

Team im Abstiegskampf nach seiner 

Auszeit eigentlich wieder unter-

stützen, musste aber bereits nach 

einem Spiel wieder passen und Ma-

rio Langer stand nur sporadisch zur 

Verfügung. In den meisten Spielen 

wurden die verbliebenen Stamm-

spieler Max Kempe und Christopher 

Lorke durch Paul Rauch und Tobias 

Seitz unterstützt. Unter den gege-

benen Umständen wäre der direkte 

Klassenerhalt durchaus als Erfolg zu 

werten.

Spielszene 1. Mannschaft gegen OSC Osnabrück IV

2. und 3. Mannschaft
(Kreisliga Nord)

Einen spannenden Vierkampf um 

Meisterschaft und Relegationsplatz 

2 liefert sich Bramsches Zweite (Paul 

Rauch, Tobias Seitz, Dennis Wulf-

horst und Maurice Pech) mit den 

Teams vom SVC Belm-Powe II, SV 

Nortrup II und TuS Engter II.

Die Entscheidung um den Titel wird 

voraussichtlich erst im letzten Spiel 

zwischen Belm und Bramsche fal-

len, die nach Minuspunkten aktuell 

die beiden ersten Plätze belegen.

Einen hervorragenden 5. Platz so 

gut wie sicher mit aktuell 19:13 

Punkten hat die 3. Mannschaft mit 

Udo Steininger, Deny Figueiras, 

Martin Bauchrowitz und Alexander 

Hoppe. 

Spielszene 3. Mannschaft gegen TuS Engter III

Doppelspieltag 
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4. Mannschaft
(1. Kreisklasse Nord)

In der sehr ausgeglichen besetzten 

1. Kreisklasse ist derzeit noch so 

gut wie nichts entschieden.

Zwar spielen Leon Smekal, Jan Fe-

lix Kurpiela, Michael Kötting und 

Guido Nollmann eine gute Saison, 

aber trotz eines nahezu ausgegli-

chenen Punktekontos von 13:15 ist 

Platz 8 nur zwei Punkte entfernt 

und selbst ein direkter Abstieg ist 

bei mehreren noch ausstehenden 

Begegnungen fast aller Teams 

zwar unwahrscheinlich, aber noch 

möglich.

Trainingsbetrieb  

5. und 6. Mannschaft
(3. Kreisklasse Nord)

Nachdem mit der Spvg Fürstenau 

II einer der Favoriten seine Mann-

schaft vom Spielbetrieb abmelden 

musste, ergibt sich für Carsten Wen-

ker, Rudi Seitz, Helmut Andras und 

Rena Göhlinghorst plötzlich sogar 

die Chance auf Platz 2 und damit 

auf den Aufstieg in die 2. Kreis- 

klasse.

Nach Minuspunkten (aber einem 

Spiel weniger) liegt man einen Zäh-

ler hinter SVC Belm-Powe VI und 

gleichauf mit TSV Ueffeln II.

Spielerisch weiter Fortschritte 

macht Bramsches Sechste. Zwar ist 

das Team um Annika Bergmann im-

mer noch Tabellenletzter, konnte 

mit einem Sieg gegen den TV Pente 

III und einem Remis gegen den TSV 

Wallenhorst III immerhin schon drei 

Punkte einfahren.

Spielszene aus dem Vereinsderby in der 3. Kreisklasse Nord

Spielszene 6. Mannschaft gegen Blau-Weiß Hollage IX
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Jugend

Mit ausgeglichenen 10:10 Zählern 

liegt die Jugend19 im Mittelfeld der 

Liga. Leider sind mit Sebastian Uhl 

(Leistungsträger mit 24:7 Siegen) 

und Anna Lettrari (6:16) nur noch 

zwei Stammspieler übriggeblieben.

Als dritter Spieler kommt meistens 

Hauke Möller aus der J15 zum Ein-

satz, der mit einer tollen Bilanz von 

12:7 bisher voll überzeugen konnte. 

Auch Claas Vonstrohe konnte bei 

einem seiner vier Einsätze bereits ei-

nen Punkt für sich verbuchen.

 

Nach einer sehr starken Vorrun-

de musste die Jugend15 mit Hau-

ke Möller, Claas Vonstrohe, Lasse 

Mörking, Nele Smekal und Lennard 

Weissmann in der Rückrunde in der 

Meisterrunde antreten und hat dort 

gegen die (meist aus dem Südkreis 

kommenden) enorm starken Teams 

wenig ausrichten können und wird 

voraussichtlich ohne Punkte bleiben. 

Zum Jugendtraining mittwochs von 

17 bis 19 Uhr (außer in den Schul-

ferien) in der Halle Im Sande in der 

Gartenstadt sind interessierte Kin-

der und Jugendliche weiter herzlich 

willkommen, um ein Probetraining 

zu absolvieren. Unsere Jugendtrai-

ner Leon Smekal, Jan Felix Kurpiela 

und Gunnar Hellmann vom Tisch-

tennisCollege Osnabrück leiten die 

Übungseinheiten und freuen sich 

über weiteren Zuwachs. 

Eisstockcup

Nachdem wir 2024 mit einer ganz 

starken Vorstellung den zweiten 

Platz belegen konnten, gingen An-

nika Bergmann, Christopher Lorke, 

Carsten Wenker sowie Tobias und 

Rudi Seitz im Dezember 2025 mit 

dem Ziel an den Start, wieder die 

Endrunde zu erreichen und das Er-

gebnis von 2024 zu bestätigen. Doch 

leider konnte die Truppe zu keinem 

Zeitpunkt an die Leistung des Vor-

jahres anknüpfen. Zwar überstan-

den wir noch die Vorrunde, doch in 

der Zwischenrunde war dann End-

station. Ein großer Spaß war es für 

die Teilnehmer und eine Handvoll 

Schlachtenbummler aus der Abtei-

lung trotzdem.  

Grünkohlessen

Mit über 20 Teilnehmern wieder gut 

besucht war auch in diesem Januar 

unser traditionelles Grünkohlessen, 

zu dem wir uns wie schon letztes 

Jahr im Gasthof Rothert in Engter 

einfanden.

Nach dem deftigen Essen erfolgte 

die Proklamation der neuen Maje-

stäten. Zum Nachfolger von Leon 

Smekal wurde Eckhard Rickhaus ge-

kürt, zu seinen Assistenten wurden 

Britta Nollmann und Christopher 

Lorke ernannt.

Als weiteren Höhepunkt des Abends 

stellte Eckhard Rickhaus seine mit 

hohem Zeitaufwand und viel Liebe 

zum Detail zusammengestellte Ge-

schichte der Abteilung in Bildern als 

Diashow vor, die sicher auch auf un-

serer 80-Jahr-Feier im Juni ein High-

light sein wird.

80-Jahr-Feier

1946, also vor nunmehr 80 
Jahren, begann die Geschich-
te der Abteilung Tischtennis 
beim TuS Bramsche. Ein Ge-
burtstag, der natürlich gebüh-
rend gefeiert werden muss!

Als Termin haben wir uns den 
27. Juni ausgesucht. Bereits 
tagsüber werden sich bei 
einem Tischtennisturnier in 
der großen Halle des Schul-
zentrums aktuelle, ehemalige 
und Spieler befreundeter Ver-
eine an der Platte messen und 
die Sieger in mehreren Lei-
stungsklassen ermitteln.

Abends sind wir dann Gast in 
den Räumen der Neustädter 
Schützen. Dort können wir 
dann bei Essen und Trinken in 
Erinnerungen schwelgen.

Viele Anregungen dazu dürf-
te auch die Diashow von Eck-
hard Rickhaus liefern, in der 
er die Geschichte der Abtei-
lung in Bildern Revue passie-
ren lässt. 

Das Gefolge und die Grünkohlmajestät: Christopher Lorke, Britta Nollmann 

und Eckhard Rickhaus (v. l.)
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Grünkohlgang

Kohlkönig Eric hatte die Ruderabtei-

lung am 28. Dezember zum traditi-

onellen Grünkohlessen im Gasthaus 

Beckmann eingeladen.

Die Hälfte der Gruppe bewältigte 

vorher noch eine Wanderung durch 

Nebel und Dunkelheit vom Penter-

knapp aus. Bei Beckmann wurde 

dann mit fast 40 Personen gefeiert 

und die neue Kohlkönigin Claudia 

gekrönt.

Indoor Rowing Challenge

Im Januar fand die alljährliche 

Women’s Rowing Challenge statt, 

die der Deutsche Ruderverband zu-

sammen mit der Firma Concept 2 

veranstaltet.

Es müssen vier vorgegebene Zeiten 

auf dem Ruder-Ergometer gefahren 

und dann die geruderten Kilometer 

in einem Online-Portal eintragen 

werden. 5.817 Ruderinnen aus 215 

Vereinen haben ingesamt 63.000 

Kilometer errudert.

   

In den letzten Jahren hatten schon 

einzelne Mitglieder teilgenom-

men, aber in diesem Jahr sind wir 

erstmals als größere Gruppe an-

getreten. Marion Schulenberg ge-

wann vereinsintern ganz knapp vor 

Cathelijne de Busser – beide kamen 

insgesamt unter die besten sieben 

Prozent.

Dirtje Leopold, Stefanie Oyen und 

Stefanie Pargmann haben sich im 

oberen Viertel platziert.

Chrissi Meyer und Susanne Hem-

mersmeier konnten nicht an allen 

Challenges teilnehmen, haben aber 

trotzdem gute Ergebnisse erzielt.

Im November gab es die Challenge 

erstmals auch für Männer. Dennis 

Rifert gewann die vereinsinterne 

Wertung klar und kam auf den 

116. Platz von insgesamt 755 Teil-

nehmern.

Es folgten Benedikt  Holleschovsky 

und Michael Gottschalk auf dem 

174. und 185. Platz. Auch Stefan 

Olberding und Thorsten Bachert 

haben mitgemacht.

Cathelijne de Busser und Stefanie Oyen auf dem Ergo

Grünkohlgang
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Indoor-Rowing-
Sportabzeichen

2025 haben wir zum zweiten Mal 

am Indoor-Rowing-Sportabzeichen 

teilgenommen. Dafür mussten in 

zwei, 15 und 40 Minuten je nach 

Alter und Geschlecht vorgegebene 

Strecken auf dem Ergo gerudert 

werden.

Mit Mark Walter erreichte zum er-

sten Mal ein Bramscher das ziemlich 

anspruchsvolle Sportabzeichen in 

Gold. Michael Gottschalk und Ca-

thelijne de Busser schafften Silber 

und Stefanie Oyen Bronze. Wintertraining im Hantelraum

Ultimate Frisbee

Bei unserem Wintertraining in der 

Sporthalle haben wir in diesem Jahr 

eine neue Sportart ausprobiert. 

Das schnelle Endzonenspiel mit der 

Scheibe hat sehr viel Spaß gemacht. 

Die meisten waren Anfänger, haben 

inzwischen aber schon einige Tricks 

drauf.

Die Belastung für die Gelenke ist na-

türlich höher als beim Rudern, des-

halb haben viele Ältere nicht mitge-

spielt. Ob wir im nächsten Winter 

wieder Frisbee spielen, hängt davon 

ab, wie viel Interesse dann besteht. 

Es wäre super, wenn noch ein paar 

Leute aus anderen Abteilungen 

mitmachen würden.

Meldet euch gerne unter info@

bramsche-rudern.de.

Wintertraining mit Ultimate Frisbee

Eis und Schnee

Im Januar und Februar sind wir lei-

der kaum aufs Wasser gekommen. 

Der Kanal war zwar nicht komplett 

zugefroren, aber auch eine dünne 

Eisschicht oder kleine Eisstücke kön-

nen die empfindlichen Boote beschä-

digen. Wenn es doch einmal getaut 

hatte, gab es oft auch noch Nebel 

oder Sturm. Erst ab Mitte Februar 

füllte sich das Fahrtenbuch wieder. Eis auf dem Kanal
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Jahreshauptversammlung

Auf der Jahreshauptversammlung 

der Ruderabteilung am 6. Februar 

wurde Mark Walter als neuer Sport-

wart gewählt.

Es wurde beschlossen, eine Inven-

tur des Bootsparks zu erstellen, mit 

dem Ziel, wenig genutzte Boote zu 

verkaufen und damit Platz für neue 

Boote zu schaffen.

Außerdem wurde beschlossen, 

mehr in die Qualifizierung von Trai-

nern und Übungsleitern zu investie-

ren und einen Prozess anzustoßen, 

um ein neues Logo der Ruderabtei-

lung zu finden.

Osnabrücker Ergo-Cup

Am 28. Februar nahmen 15 Bram-

scher Athletinnen und Athleten 

(TuS und Ruderriege des Gymna-

siums) zusammen mit 13 anderen 

Vereinen am Osnabrücker Ergome-

tercup teil.

Im 1.000-Meter-Rennen der Frauen 

erreichte Enna Czejewski den 3. 

Platz. Bei den Jungs schaffte es 

Anton Minning, sich nicht nur die 

Silbermedaille zu sichern, sondern 

in seiner Altersklasse auch die mei-

sten Kilometer in Niedersachsen zu 

rudern.

In den anderen Rennen reichte es 

leider nicht für ein Podium, jedoch 

war das Trainerteam rund um Pro-

tektor Michael Denneberg sehr zu-

frieden mit der Leistung aller Sport-

lerinnen und Sportler.

Osnabrücker Ergocup

Ergometernacht
des Gymnasiums

In der Nacht vom 6. auf den 7. 

März fand in der Sporthalle des 

Gymnasiums die alljährliche Bram-

scher Ergometernacht statt. Unter 

dem Motto: „Don't cry – row!“ 

versammelten sich über 150 Starte-

rinnen und Starter, um in 12 Stun-

den möglichst viele Kilometer auf 

Ruder-Ergometern zu rudern.

Auch 17 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer des Oldenburger Ruder-

vereins waren dabei.

Die Einzelwertung gewann Kjell 

Berning aus Oldenburg mit 75 Ki-

lometern. Die meisten Kilometer 

(64) für das Greselius-Gymnasium 

holte Conrad Minning aus der 8d. 

Den Klassenwettkampf konnte die 

5a für sich entscheiden. Zusammen 

ruderten die 14 Schülerinnen und 

Schüler fast 407 km und sicherten 

sich damit den Wanderpokal.

Insgesamt wurden dieses Jahr von 

allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern 2.940 km gerudert – das 

entspricht der Strecke von Bram-

sche bis zu den Pyramiden in Kairo!
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Anschaffungen

Durch eine Spendenaktion des 

Ehemaligenvereins im letzten Jahr 

konnten für die Rennruderinnen 

und Rennruderer zwei hochwertige 

neue Vierersätze Skulls und vier 

neue Speedcoaches angeschafft 

werden.

Die Skulls haben die neueste Blatt-

form und einen dünnen Schaft für 

besonders wenig Windwiderstand. 

Mit den Speedcoaches ist eine Kon-

trolle der Schlag- und Herzfrequenz 

sowie der Bootsgeschwindigkeit 

möglich. Ein neuer Speedcoach

Sportler des Jahres

Mark Walter war einer der Nomi-

nierten bei der Wahl zum Bram-

scher Sportler des Jahres. Unter an-

derem ist er 2025 Zweiter bei den 

deutschen Masters-Meisterschaften 

und Dritter bei den Euro-Masters 

geworden, jeweils im Einer der Al-

tersklasse C. Bei der Abstimmung 

hat es zwar nicht zum ersten Platz 

gereicht, aber er freute sich bei der 

Preisverleihung im Tuchmachermu-

seum über eine Bramscher Rose in 

Silber. Silber für Mark Walter

Anfängerkurs

Auch in diesem Jahr bieten wir 

wieder einen Anfängerkurs für Er-

wachsene an.

Gestartet ist der Kurs mit 12 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern am 

18. März.

Wer noch mitmachen möchte, kann 

gerne an info@bramsche-rudern.de 

schreiben - eventuell ist ein Einstieg 

im April noch möglich.

Trockenübungen mit den Anfängern

Ab dem 1. April  
Immer mittwochs um 18 Uhr:
Anfängerkurs für Erwachsene

4.4, 9:30 Uhr   
Osterrudern für Ehemalige (VER)

8. bis 11.4.   
Trainingslager der Ruderriege 
in Hürth

25. und 26.4.   
Regatta in Münster auf dem Aasee

9. und 10.5.  
Große Bremer Ruderregatta auf 
dem Werdersee

23. und 24.5.   
Regatta in Otterndorf

27.5.   
Schülerregatta in Kassel

29.5 bis 1.6.   
Wanderfahrt der Erwachsenen 
auf der Weser von Hannoversch 
Münden bis Minden

14.6.   
Einer-Event für Anfänger
am Zweigkanal

21. und 22.6.   
Schülerregatta in Hannover

22.8., 14 Uhr   
Sommerfest der Ruderabteilung 
am Kanal (open end)

Termine
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Rückblick und Ausblick

Die vergangenen Monate waren 

für unsere Dartsparte wieder ein-

mal geprägt von sportlichen Erfol-

gen, tollen Veranstaltungen und 

einem starken Vereinsleben.

Ein besonderes Highlight im Ver-

einskalender war erneut unser 

Weihnachtsturnier am 19. Dezem-

ber 2025. Insgesamt 30 Teilneh-

merinnen und Teilnehmer gingen 

bei dem Doppelturnier an den 

Start.

Neben dem sportlichen Wettkampf 

sorgten vor allem die lustigen Dis-

ziplinen und Sonderaufgaben für 

jede Menge Spaß und gute Stim-

mung.

Viele Mitglieder erschienen zu-

dem in kreativen Weihnachts- und 

Spaßverkleidungen, was dem Tur-

nier eine besonders lockere und 

festliche Atmosphäre verlieh.

Gute Stimmung beim Weihnachtsturnier

Der Nikolaus war auch da! Unsere Panzerknacker
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Für das leibliche Wohl sorgten 

die Bramscher Barbecue-Bandits, 

die uns mit frisch Gegrilltem ver-

sorgten – ein herzliches Danke-

schön dafür!

Ein weiteres Highlight des Abends 

war ein besonderes Geschenk un-

serer Mitglieder an den Verein: 

eine große Wanduhr im Vereinslo-

go-Design, die künftig einen festen 

Platz in unseren Räumlichkeiten 

haben wird.

Das Weihnachtsturnier hat sich da-

mit einmal mehr als fester und be-

liebter Termin in unserem Vereins-

kalender bestätigt.

Die Bramscher Barbecue-Bandits im Einsatz

Siegerehrung nach dem WeihnachtsturnierDie neue Wanduhr!
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Außerdem haben wir im Winter 

beim Bramscher Eisstockschießen 

teilgenommen.

Sportlich lief es für uns zwar nicht 

ganz so erfolgreich, dafür hatten 

wir aber umso mehr Spaß. Solche 

gemeinsamen Aktionen abseits der 

Dartscheiben sind wichtig für un-

ser Vereinsleben und tragen dazu 

bei, dass der Zusammenhalt auch 

außerhalb unserer Dartsräume 

wächst.

Vielen Dank an Mareike, die uns 

dazu angemeldet und sich um die 

Organisation gekümmert hat!

Sportlich ging es bereits im No-

vember beim Ranglistenfinale zur 

Sache.

In einem hochklassigen Finale setzte 

sich Jörn gegen Guido durch und 

sicherte sich den Twenhäfel-Darts-

Pokal 2025. Guido durfte sich den-

noch über einen großen Erfolg 

freuen, denn er gewann die Jah-

resrangliste und bestätigte damit 

seine konstant starke Leistung über 

die gesamte Saison.

Unsere Darter beim Eisstockschießen auf dem Kirchplatz

Guido und Jörn: Sieger im Ranglistenfinale und Gewinner des Twenhäfel-Darts-

Pokals
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Auch organisatorisch gibt es eine 

Veränderung: Dennis Tepe hat die 

Turnierleitung abgegeben. Künftig 

werden Sebastian Gens und Chri-

stian Adamek diese Aufgabe über-

nehmen.

Wir bedanken uns bei Dennis für 

seinen Einsatz und wünschen dem 

neuen Team viel Erfolg bei der Or-

ganisation unserer Turniere.

Der Blick richtet sich bereits nach 

vorne: Die Planungen für die Sai-

son 2026/27 laufen an. Aktuell ge-

hen wir davon aus, mindestens vier 

Mannschaften für den Ligabetrieb 

zu melden. Außerdem wird es ein 

neues Trikot geben, das nach Ab-

schluss der aktuellen Saison offiziell 

präsentiert werden soll.

Sportlich läuft es derzeit ebenfalls 

sehr erfreulich. Unsere drei Mann-

schaften stehen im laufenden Liga- 

betrieb sehr gut da und zeigen 

konstant starke Leistungen.

Auch beim Training zeigt sich das 

große Interesse an unserem Sport. 

Die Trainingsabende am Montag 

und Mittwoch sind sehr gut be-

sucht, was die positive Entwicklung 

unserer Abteilung unterstreicht.

Ein weiterer wichtiger Schritt für die 

Zukunft startete ab dem 12. März: 

Für zunächst vier Wochen testen wir 

ein Kinder- und Jugendtraining, um 

zu sehen, wie groß das Interesse ist.

Im Anschluss wird entschieden, ob 

dieses Angebot dauerhaft in un-

seren Trainingsbetrieb integriert 

wird.

Ein schönes Beispiel für gelebten 

Zusammenhalt im Sport war zu-

dem die Unterstützung für die 

Dartsabteilung des SV Hesepe/

Sögeln. Aufgrund städtischer Um-

baumaßnahmen konnte sie ihre 

eigenen Räumlichkeiten von Mitte 

Oktober bis Ende Januar nicht nut-

zen. In dieser Zeit war der Nachbar-

verein bei uns zu Gast und konnte 

sein Training und den Spielbetrieb 

in unseren Räumen durchführen.

Alle Absprachen haben hervorra-

gend funktioniert – ganz nach dem 

Motto: Verein hilft Verein.

Wir blicken auf eine sehr positive 

Entwicklung unserer Abteilung 

zurück und freuen uns auf die 

kommenden Monate mit vielen 

weiteren sportlichen und gemein-

schaftlichen Highlights.

Ein Präsentkorb vom SV Hesepe/Sögeln als Dankeschön
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Kreisliga 2026

Die Wettkampfsaison ist eröffnet. 

Der Kreisliga-Wettkampf setzte sich 

aus einer Hinrunde, durchgeführt 

am 14./15. Februar in Badbergen, 

sowie einer Rückrunde, die am 28. 

Februar und 01. März in Wellendorf 

ausgetragen wurde, zusammen.

Die Jüngsten gingen in der G2/

G3 an den Start. In einem starken 

Teilnehmerfeld platzierte sich die 

Mannschaft nach der Hinrunde auf 

Rang 7.

Nach krankheitsbedingter Schwä-

chung rutschte das Team nach der 

Rückrunde im Gesamtergebnis auf 

Platz 9, kann mit seinen Leistungen 

aber dennoch super zufrieden sein. 

Für Femke und Emilia war es der 

erste Wettkampf für den TuS. 

Lina, Femke, Emilia (unten v. l. n. r.), Charlott, Anni und Alva (oben, v. l. n. r.)

Im Herzen ein Team: Stina, Luisa, Lina, Lian, Josi, Luna und Marlene (v. l. n. r.).



50

Gerätturnen

Ebenfalls in schmaler Besetzung 

gingen Alina, Luna und Aleah in 

der P5/P6 an den Start. In der Rück-

runde wurden sie von Ida unter-

stützt, die nach gerade einmal zwei 

Wochen Training großen Mut und 

Flexibilität bewies.

Die Mannschaft erturnte sich Platz 4. 

Aleah stach mit tollen Einzelwer-

tungen heraus und belohnte ihren 

Trainingsfleiß.

Die Kür-Mannschaft erreichte in der LK3 Platz 5.

Lilly, Melina, Carlotta, Megan, Carolina und Zoe
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Aus dem Vereinsleben

Die Turnhalle „Im Sande“ ist u. a. 

Trainingsstätte unserer Tischtennis-

abteilung, die in diesem Jahr ihren 

80. Gründungstag feiert. Die Beschat-

tung bzw. Verdunklung der großen 

Fensterfront der an sich sehr schönen 

Schulturnhalle in der Gartenstadt 

ist trotz mehrfacher Versuche leider 

immer noch nicht gut gelöst, so dass 

Punktspiele, aber auch ernsthaftes 

Training zu bestimmten Zeiten kaum 

möglich sind.

JETZT AUCH IN BRAMSCHE!

BÖCKMANNBÖCKMANN
SPORT-STORESPORT-STORE

Entdecke bei uns

Deine LIEBLINGS-Sportmarken:

 
BRAMSCHE
Große Str. 8

Outdoor • Wandern • Trekking • Fitness

Schwimmen • Running • Walking

Laufanalyse • Individualisierte Sohlen

Expertenberatung • Vereinsservice

Ausstattung für alle Sportarten

Unsere SPORT Erlebniswelt
für alle Sportbegeisterte:

SPRICH UNS AN!
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Basketball Detlef Krause

Malgartener Straße 86
49565 Bramsche

Handy: 01 74 - 2 00 87 78
krause-bramsche@gmx.de

Bogensport Andreas Scherwitzki

Krähenwinkel 4
49401 Damme

Handy 01 70 - 496 48 13
a.scherwitzki@t-online.de

Handball Marcel Golchert

Königsberger Str. 5
49565 Bramsche

marcel.golchert@bramsche-handball.de

Judo Peter Hayn

Malgartener Str. 96
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 95 89 23
kontakt@judo-bramsche.de

Kanu Manuel vor dem Brocke

Beethovenstraße 5
                  49565 Bramsche

                  Tel.: 0 54 61 - 70 70 63

Kickboxen Reinhold Lorengel

Vockestraße 12
49565 Bramsche

Handy 0 15 15-6 42 41 05
lorengel.reinhold@gmail.com

O-Lauf Jens Borm

Riester Damm 5, 49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 6 41 02

Radsport Julian Hedemann 

Bramscher Straße 11
49565 Bramsche

Handy: 01 72 - 87 88 458
julian.hedemann@hotmail.de

Rudern Dirk Ortland

Gebrüder-Grimm-Straße 8,
49565 Bramsche

Handy: 0178 2632848
info@bramsche-rudern.de

Schach Reiner Beimdiek

Auf der Barlage 25
                  49594 Alfhausen

                  Tel.: 0 54 64 - 90 03 16
                  r.beimdiek@gmx.de

Schwimmen Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Taekwondo Geschäftsstelle 

Tel.: 0 54 61 - 6 15 45

Tischtennis Rudolf Seitz

Voßkuhlenweg 1
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 53 94
Handy 01 70 - 44 23 701

Turnen Viktoria Enz

Tel.: 0 54 61 - 88 09 10

Susanne Grote, Tel.: 0 54 61 - 88 59 48
Michaela Lemke, Tel.: 0 54 61 - 28 09
Lara Gulwell, Tel.: 01 51 - 59 41 34 34

Claire-Sophie Lemke, Tel.: 0 54 61 - 28 09

Volleyball Karlheinz Dittmar

Grünegräser Weg 125
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 22 96

Sportabzeichen Oliver Brauer u. Marc Remme

Im Breuel 8,  49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 88 63 31

Am Ehrenmal 1
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 08 80

Partnerschaft Harfleur Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Partnerschaft Raanana Harald u. Birgitta Strating

Lutterdamm 148
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 68 - 93 89 18

Tanzsport Marcus Radtke

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Angelina Gastvogel
Tel. 05 41 - 6 85 44 82

Paartanz

Line Dance

Rock ´n´ Roll

Darts Christian In der Stroth u. Dennis Tepe

tus_bramsche_darts@web.de

Leichtathletik Elena Popp

 Geschäftsstelle
Tel.: 0 54 61 - 6 15 45


